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Corona-Krise: vorsichtige Lockerungen in Kraft - warten auf Fahrplan für schrittweise Rückkehr 
zur Normalität – Hallenbad bleibt bis nach den Sommerferien geschlossen – keine Veranlagung 
von Kindergartenbeiträgen im Mai 
Dieser Tage sind weitere nach wie vor vorsichtige Schritte der Öffnung in Kraft getreten. Diese betreffen u.a. Frisöre und Studios für medizi-
nische Fußpflege. Diese dürfen seit Wochenbeginn wieder geöffnet haben. Zudem wurde die 800 qm Obergrenze für Ladengeschäfte zum 
selben Zeitpunkt ganz aufgehoben. Seit Montag sind die Klassen 9 und 10 unserer Realschule wieder im Unterricht im Schulgebäude. Die 
Schulleitung hat ein sehr gut durchdachtes Konzept für eine Unterrichtsorganisation unter den geltenden besonderen Rahmenbedingungen 
erarbeitet. Zudem gilt ein strenges Hygienekonzept nach den Vorgaben des Landes. Bereits seit Beginn der vergangenen Woche läuft die 
erweiterte Notbetreuung für unsere Kindergarten- und Grundschulkinder. In der Realschule wird dieses Angebot derzeit noch nicht nachge-
fragt. Aktuell werden neun Kindergartenkinder und sieben Kinder unserer Lippachtalschule betreut. 

Seit Mittwoch dürfen auch Spielplätze wieder geöffnet haben. Unter welchen Voraussetzungen und Aufsichtspflichten ist leider bis zum Re-
daktionsschluss seitens des Landes noch nicht publiziert worden. Aus Sicherheitsgründen bleibt die große Grillstelle am Lippachtalspielplatz 
bis auf weiteres gesperrt. Dies gilt auch für den Bolzplatz am Schul- und Sportzentrum. Die aktuelle geltende Landesverordnung lässt eine 
Öffnung noch nicht zu. Am Sonntag dürfen wir erstmals wieder unser Museum im Vorderen Schloss öffnen. Dies geschieht zunächst für den 
Bereich der Wechselausstellung im Barocksaal. Näheres können Sie dem Bericht auf den Folgeseiten entnehmen. 

Am kommenden Wochenende werden auch in unseren Kirchengemeinden erstmals wieder nach sieben langen Wochen Gottesdienste im 
Beisein von Gläubigen gefeiert werden können. Auch hier gelten besondere Hygieneanforderungen und Abstandsregeln. Näheres entneh-
men Sie den kirchlichen Nachrichten. Bei Beerdigungen dürfen seit Beginn dieser Woche wieder bis zu 50 Trauergäste teilnehmen. Allerdings 
nach wie vor lediglich im Freien. Vertiefende Informationen finden Sie unter den Amtlichen Bekanntmachungen. 

Ein konkreter Zeitplan und die hygienischen Rahmenbedingungen für ein Wiedereröffnen der Schwimmbäder wird seitens des Landes ver-
mutlich erst Anfang Juni vorliegen. Vor diesem Hintergrund hat der Gemeinderat in der vergangenen Woche schweren Herzens entschieden, 
dass unser Hallenbad inkl. Sauna bis nach den Schulsommerferien geschlossen bleibt. Sobald die Rahmenbedingungen für ein Wiedereröff-
nen der Bäder feststehen, wird der Gemeinderat erneut beraten. Vor Mitte September wird das Bad aber auf keinen Fall wieder öffnen. 

Die Wiedereröffnung der Kindergärten ist leider noch nicht mit einem konkreten Fahrplan versehen worden. Das Land hat die Forderung der 
kommunalen Spitzenverbände zumindest bisher abgelehnt den Kommunen und Kirchen die Erstattung der Elternbeiträge in vollem Umfang 
zu gewähren. Im Hinblick auf die großen Belastungen speziell der Familien, hat der Gemeinderat im Einvernehmen mit den kirchlichen Trä-
gern beschlossen die Erhebung der Kindergartenbeiträge für den Monat Mai auszusetzen. Einen gleichlautenden Beschluss gibt es bereits 
für den Monat April. Zwischenzeitlich sind neben den kommunalen Spitzenverbänden auch die übergeordneten kirchlichen Gremien der 
Auffassung, dass Gebühren für die Notbetreuung in den Kindergärten erhoben werden sollen. Die Maßstäbe nach denen dies geschehen 
soll werden derzeit vom Städte- und Gemeindetag erarbeitet. Auf der Basis dieser Vorschläge wird der Gemeinderat über eine rückwirkende 
Erhebung von Gebühren für die Notbetreuung entscheiden. 

Am Mittwoch hat die Bundesregierung zusammen mit den Ministerpräsidenten über die Konzepte der Kultus-, Jugend- und Sportminister 
in Bezug auf die schrittweise (weitere) Öffnung der Schulen, Kindergärten und Sportmöglichkeiten beraten und entschieden. Es ist zum 
Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes davon auszugehen, dass auch für die Gastronomie und die Hotellerie Signale für eine konkrete 
Öffnungsperspektive gegeben werden. Wir alle dürfen von der großen Politik erwarten, dass wir einen verständlichen, nachvollziehbaren, 
verbindlichen und vertrauenserweckenden Fahrplan zur schrittweisen Rückkehr in die Normalität bekommen. Dies stellt eine schwierige 
Abwägung zwischen den damit einhergehenden wieder ansteigenden Infektionsrisiken einerseits und den persönlichen, sozialen, gesell-
schaftlichen und ökonomischen Bedürfnissen andererseits dar. Trotz dieser Schwierigkeiten, ist ein solcher Fahrplan für möglichst alle Le-
bensbereiche dringend notwendig. Ansonsten droht die Akzeptanz weiter Teile der Bevölkerung für die einschneidenden Beschränkungen 
der persönlichen Freiheitsrechte sowie der drohenden wirtschaftlichen Folgewirkungen verloren zu gehen. 
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Schnelle, unkomplizierte Hilfe als Zeichen der Solidarität 
  
Die Corona-Krise hat seit ihrem Beginn viele unangenehme Auswirkungen, es gibt aber auch positive. Ein ganz deutliches Signal, 
quasi ein Ausrufezeichen in ganz schwierigen Zeiten, setzen die aktiven Ballsportler in unserer Gemeinde. In bester Form des Bür-
gerschaftlichen Engagements engagieren sie sich von Anfang an in einer konzertierten Aktion für die vom Virus am meisten bedroh-
ten Mitbürgerinnen und Mitbürger. Fußballer und Handballer bieten den Einkaufsservice an. Die Redaktion unseres Mitteilungs-
blattes sprach darüber mit den Verantwortlichen. 
  
Wie ist die Idee für den Einkaufsservice entstanden? 
Der Einfall kam relativ spontan. Durch die Sperrung der Sportstätten hatten wir alle deutlich mehr Freizeit als gewöhnlich. Diese Zeit wollten 
wir möglichst sinnvoll nutzen und zeigen, dass auch die jüngere Generation Verantwortung für Ältere übernehmen kann. 
  
Wie kam es dazu, dass sich die beiden Vereine für diese Aktion zusammengeschlossen haben? 
Beide Vereine sind mehr oder weniger gleichzeitig mit der Idee an Bürgermeister Jörg Kaltenbach herangetreten, der dann vermittelt hat. Wir 
haben uns noch am selben Abend zusammengesetzt und die Ideen zur Vorgehensweise ausgetauscht. Wir waren uns schnell einig, dass wir 
diese Aktion gemeinsam machen wollen. Sozusagen nach dem Motto „Sportler helfen!“ und nicht der oder jener Verein hilft. Außerdem sollte 
an dieser Stelle ebenfalls erwähnt werden, dass auch unsere Kooperationsvereine in Fridingen mit im Boot sitzen und denselben Service dort 
anbieten. 
  
Wie funktioniert diese Zusammenarbeit und was erhofft ihr euch für die Zukunft? 
Einfach nur hervorragend. Wir haben es innerhalb von wenigen Tagen geschafft ca. 50 Helfer zu mobilisieren. Die Vereinszugehörigkeit spielt 
unter den Helfern überhaupt keine Rolle. Es geht allen um die gute Sache. Die Sportler haben sich ja auch schon in den letzten Jahren gegen-
seitig bei den Spielen besucht und unterstützt. Wenn das durch diese Aktion noch weiter intensiviert werden würde, wäre das ein schöner 
Nebeneffekt. Mühlheim soll auch in den kommenden Jahren für erfolgreichen Amateursport stehen, da ist jede Unterstützung hilfreich. 
  
Wie ist der Verlauf der Aktion „Einkaufsservice“ bisher? 
Anfangs kam der Service nur sehr schleppend in Gang. Erst nachdem wir in einer Nacht und Nebel-Aktion in jedem Haushalt Flyer eingewor-
fen hatten, war eine leichte Zunahme zu verzeichnen. In der Spitzenzeit hatten wir mal 6-8 Bestellung pro Aktionstag. Diese hielt allerdings 
nur ein bis zwei Wochen an. Inzwischen sind es noch 1-2 Bestellungen pro Tag. Ein weiterer schöner Effekt der Aktion war aber, dass auch 
andere Vereine in anderen Städten auf diesen Zug aufgesprungen sind und diesen Service ebenfalls anbieten. 
  
Mit wie vielen Bestellungen pro Aktionstag hattet ihr denn kalkuliert? 
Das ist ganz schwer zu sagen, weil wir das nicht wirklich einschätzen konnten. Unser Konzept war aber so ausgelegt, dass wir auf deutlich 
mehr Bestellungen vorbereitet waren. Die Stadt, allen voran Jörg Kaltenbach und auch der EDEKA Beha haben uns bei den Vorbereitungen 
super unterstützt und stehen auch jetzt noch voll hinter der Aktion. Hierfür an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. 
  
Seid ihr enttäuscht, dass die Aktion nicht besser angenommen wird? 
Naja, es ist ja nicht so, dass uns zuliebe Bestellungen abgegeben werden müssen. Wenn die geringe Nachfrage daran liegt, dass wir in Mühl-
heim gefestigte familiäre Strukturen und eine gegenseitige Nachbarschaftshilfe haben, dann ist das doch super. Wenn es allerdings daran 
liegen sollte, dass Personen der Risikogruppe unvernünftig handeln und sich und auch andere mit ihrem Verhalten gefährden, dann wäre das 
eine Ursache, die wir weniger gut fänden. Wichtig ist unterm Strich, dass wir dieses Angebot geschaffen haben und Personen, die diese Hilfe 
gerne in Anspruch nehmen, unterstützen können. 
  
Wie ist die Resonanz der bestellenden Personen? 
Großartig! Unsere Helfer kamen schon mehrfach von ihren Touren zurück und haben von der Dankbarkeit der Leute geschwärmt. Man merkt 
ihnen an, dass es ihnen ein gutes Gefühl gibt, jemandem helfen zu können. Diese Erfahrung kann nur von Vorteil sein. 
  
Wie geht es mit der Aktion weiter? 
Die Aktion soll so lange weiterlaufen wie es nötig sein wird. Wir möchten den Leuten, die den Service in Anspruch nehmen wollen, auch wei-
terhin helfen und sie keinesfalls im Stich lassen. Allerdings müssen wir das Konzept etwas anpassen, weil der Aufwand im Moment in keinem 
Verhältnis zur Anzahl der Bestellung steht. 
  
Was wird sich ändern? 
Wir werden die beiden Aktionstage und -zeiten (Dienstag und Donnerstag 16:00 – 17:30 Uhr) beibehalten. Auch die Bestellungen per E-Mail 
können wie gewohnt abgegeben werden. Allerdings werden wir nicht mehr unter der bisherigen Telefonnummer zu erreichen sein, sondern 
bei telefonischen Bestellungen „nur“ noch über folgende Handynummer: 0177 /9093692! Die Anzeige in dieser Ausgabe des „donnerstags“ 
ist dahingehend auch entsprechend angepasst worden. 

Aktion Saubere Landschaft: Rückgabe Säcke am 8. Mai beim Bauhof 

Erfreulich viele Mitbürgerinnen und Mitbürger haben bei der Aktion Saubere Landschaft in dieser neuen und hoffentlich einmaligen 
Form beteiligt. Die Müllsäcke in der Kiste bei der Büchertruhe vor dem Rathaus fanden zahlreiche Abnehmer und auch auf der von Alb-
vereinsobmann Peter Glatz zusammengestellten Liste der Sammelorte fanden sich viele Vermerke fleißiger Sammler. 
  
Noch bis zum 8 Mai läuft die Aktion. Jede und jeder der möchte, kann sich noch beteiligen. Am Freitag, 8. Mai von 15 Uhr bis 16 Uhr 
wird Bürgermeister Jörg Kaltenbach beim Bauhof  die vollen Säcke, Autoreifen und sonstiges Sammelgut entgegennehmen. Alle, die 
sich beteiligen, erhalten den kleinen, üblichen Belohnungsbetrag von 5 Euro. Auf ein gemeinasmes Vesper müssen wir in diesem Jahr 
leider verzichten. 



Seite 3 Donnerstag, 07. Mai 2020 

Einkaufsservice für Senioren undMitbürger in Häuslicher Quarantäne 
Aufgrund der aktuellen Situation rund um das Coronavirus sollten bekanntlich vor allem ältere und kranke Menschen möglichst soziale 
Kontakte meiden. Aus diesem Grund bieten der VfL Mühlheim und TV Mühlheim einen Lieferservice für Lebensmittel aus dem EDEKA 
Beha und einen Medikamenten-Abholdienst aus der Apotheke für diese Zielgruppe an. 
So funktioniert`s:
•	 Schreiben Sie zu Hause in Ruhe Ihre Einkaufsliste
•	 Senden Sie diese per Mail an vfl-einkaufservice@gmx.de  oder
•	 Teilen Sie uns per Telefon unter der Nummer 0177/909 36 92 zu folgenden Zeiten mit, dass Ihre Einkaufsliste zur Abholung bereitliegt
•	 Dienstag: 16:00 Uhr  – 17:30 Uhr
•	 Donnerstag: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
 
Unsere Lieferteams holen die Einkaufslisten zwischen 17:30 und 18:00 bei Ihnen an der Türe ab. 
Wichtig: Hinterlassen Sie Ihre Adresse und Telefonnummer auf der Einkaufsliste. 
Einkaufslisten, die Dienstag und Donnerstag bis 17:30 abgegeben wurden, sollen noch am selben Abend ausgeliefert werden! 
Wir werden Sie kurz vor der Anlieferung telefonisch kontaktieren und Ihnen den Rechnungsbetrag mitteilen. 
Um das Risiko so gering wie möglich zu halten, werden Übergaben nur VOR der Haustüre und mit notwendigem Abstand gemacht. 
Bitte informieren Sie uns im Falle einer (möglichen) Infizierung, damit wir weitere Schutzmaßnahmen ergreifen können. 
Bleiben Sie gesund! Die Sportler vom VfL und TVM 

V.f.L. Verein für Leibesübungen 
e. V. 1930 Mühlheim

V.f.L. Sporthaus Ettenberg
Telefon: 07463 7456

HSG Fridingen/
Mühlheim

Achtung neue Telefonummer! 

Kunstausstellung im Vorderen Schloss wieder geöffnet 
  
Die aktuelle Kunstausstellung 
„kleinkariert“ Edelgard Brecht 
Miniaturmalerei 
„Begegnungen“ Ulla Mross 
Holzschnitte 
kann ab kommenden Sonntag wieder besucht werden. 

Das Kellergewölbe (Mineralienausstellung) und das Museum in den oberen Geschossen bleiben wegen der Abstandsvorschrif-
ten und Renovierungsarbeiten bis auf weiteres noch geschlossen. 

Bitte denken Sie daran, das Vordere Schloss nur mit Mundschutz zu betreten. 

Die Ausstellung ist sonntags von 14-17 Uhr geöffnet. 

Edelgard Brecht 
„kleinkariert“

Ulla Mross 
„Begegnungen“
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Reklamationen über nicht entleerte 
Müllgefäße bitte direkt bei der  Firma 
Alba, 78655 Dunningen, Schramberger 
Str. 59 - Tel.: 07403 9294-0  oder E-Mail: 
schwarzwald@alba.info melden. 

Reklamationen  über beschädigte Müll-
gefäße müssen dem Landratsamt Tutt-
lingen, Tel.:  07461 926-3439 (Buchstabe 
A - Ld) / 926-3438 (Buchstabe Le - Z) ge-
meldet werden. 

  Mülltermine

Biomüll Freitag, 08.05.2020 

Wert-Tonne Montag,11.05.2020 

Restmüll Freitag, 15.05.2020 

Windeltonne Freitag, 15.05.2020 

Papiertonne Freitag, 29.05.2020 

Gasversorgung:

badenova AG & Co. KG, Unter Haßlen 1, 
78532 TuttlingenTel.: 07462 9444-0
Bereitschaftsdienst (im Notfall z.B. Gasge-
ruch) Tel.: 0800 2767767  
  
Kostenlose Störungsnummer der Net-
ze BW GmbH (früher EnBW) lautet: 
0800-3629-477

Wertstoffhof Mühlheim 
-Sommeröffnungszeiten
Mittwoch:  15.00 bis 19.00 Uhr
Freitag:   15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag:  9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Infos und Tipps erhalten Sie bei der 
Abfallberatung, Tel. 07461-926 3400, Fax 
07461-926 99 3400, email: 
abfallberatung@landkreis-tuttlingen.de 
oder im Internet unter 
www.abfall-tuttlingen.de .

Erddeponie Neuhausen:
Montag bis 
Donnerstag:  7.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag:  7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Nahwärme  

Die Notrufnummer der Badenova 
Wärmeplus lautet: 

0800 2767767

BESUCHEN SIE UNS AUF

UNSERER HOMEPAGE:

www.muehlheim-donau.de

Brunhilde in Mühlheim? Demnächst im TV 
Da steht plötzlich ein Trecker vor dem Vorderen Schloss, auf einem Anhänger, in die letzte Lücke gequetscht. Bei näherem Hinsehen, 
kommt er einem bekannt vor.... Porsche-Trecker Brunhilde, Star der Serie „Treckerfahrer dürfen das“, die seit 2016 erfolgreich im dritten 
Programm des NDR läuft, hat den Weg ins Schwäbische gefunden. Die Serie wird jetzt auch für den SWR produziert und demnächst dann 
auch dort zu sehen sein. Zumindest eine kurze Sequenz mit „Brunhilde“ samt Fahrer und Moderator Sven Tietzer auf der Fahrt durch 
unsere Hauptstraße wird wohl dabei sein.  



 Donnerstag, 07. Mai 2020 Seite 5

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Die
Stadtverwaltung
informiert

Stadtverwaltung Mühlheim
Hauptstr. 16, 
78570 Mühlheim
Tel. 07463 9940-0, 
Fax: 07463 9940-20
www.muehlheim-donau.de 
info@muehlheim-donau.de

Sprechzeiten  
des Bürgermeisters
In Mühlheim:
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16.00 
Uhr bis 18.00 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei 
Frau Grathwohl / Frau Wendland 
(Tel.: 9940-0).
In Stetten:
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 
11.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers im Rathaus Stetten:
Jeden Dienstag von 17.30 - 18.30 Uhr ab 12.05. mit Mundschutz

Sprechstunde der Verwaltung im Rathaus Stetten:
Jeden Mittwoch von 11.00 - 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
info@muehlheim-donau.de 
 
  Vormittags  Nachmittags 
montags 8.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
dienstags 8.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
mittwochs ----------------------- nach Terminvereinbarung
donnerstags 8.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
freitags 8.00 Uhr - 12.00 Uhr   

Öffnungszeiten im Kultur- und Verkehrsamt

Montag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch  13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Museum im Vorderen Schloss

Das Museum ist sonntags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung geöffnet.

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180 / 3222 555-20   

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Landkreis Tuttlingen 
Rettungsdienst: 112 
Allgemeiner Notfalldienst: 116117 
Kinderärztlicher Notfalldienst:   116117 
Augenärztlicher Notfalldienst:   116117 
HNO Notfalldienst: 116117 (Anruf kostenlos) 
Onlinesprechstunde docdirekt von Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr 
nur für gesetzlich Versicherte unter: 
0711-96589700 oder docdirekt.de  

Tuttlingen, Klinikum Landkreis Tuttlingen  
- Gesundheitszentrum Tuttlingen 
Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr Sa, So und an FT 8-22 Uhr   

Villingen-Schwenningen HNO, Schwarzwald-Baar-Klinikum 
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr   

Der allgemeine Notfalldienst Tel.: 116117 ist nicht mit dem Ret-
tungsdienst zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu ru-
fen ist. Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder 
Herzinfarkt, starke Blutungen und Atemnot oder Vergiftungen. In 
diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 

Tierärztlicher Notdienst auf der Homepage 
www.muehlheim-donau.de zu finden.

Apotheken – Notdienst
Samstag, 09.05.2020: 
St. Anna-Apotheke, Michael-Diessle-Str. 4, 
78567 Fridingen an der Donau 
Sonntag, 10.05.2020: 
Honberg-Apotheke, Robert-Koch-Str. 18, 78532 
Tuttlingen 
Jeden Tag hat eine Apotheke in Ihrer Nähe Notdienst.  
Damit Sie diese Apotheke schnell finden, wird von den deutschen 
Apothekern und Apothekerinnen folgender Service angeboten: 

Unter: 0800/0022833 können Sie jederzeit kostenlos vom deut-
schen Festnetz aus erfahren welche Apotheke in Ihrer Nähe an 
diesem Tag Notdienst hat. 
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Sei-
ten der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg:  
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

Soziale Dienste
Nachbarschaftshilfe Mühlheim und Stetten 
Alter Schulplatz 1, 78570 Mühlheim 
nachbarschaftshilfe@muehlheim-donau.de 
Sprechzeiten: Montags in der Zeit von 15.00 - 17.00 Uhr   
Einsatzleitung: Frau Melanie Krickl
Die Mühlheimer Nachbarschaftshilfe ist von Montag bis Freitag 
unter der Telefonnumer 07463 - 991718 zu erreichen. 

HOSPIZGRUPPE TUTTLINGEN: 
Begleitung Schwerstkranker und Sterbender 
www.hospizgruppe-tuttlingen.de 
Einsatzleitung : 0173 - 8160 160 
(Anrufbeantworter - Rückruf erfolgt umgehend) 

Kath. Sozialstation
Ambulante Kranken -und Altenpflege
Pflegedienstleitung
Frau Swetlana Knapp, Tel.: 07461 9354-14

Familienpflege und Dorfhilfe
Vermittlung/Einsatzleitung
Tel.: 07461 9354-14

Telefonseelsorge
Schwarzwald-Bodensee, Postfach 10 21 38, 78421 Konstanz,  
Telefon-Nr.: 0800 1110111

Frauenhaus Tuttlingen, Tel.: 07461 2066
Ambulante Beratungsstelle des Frauenhauses Tuttlingen Tel.: 
07461 161666

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Missbrauch e.V.
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen, Tel. 07461/770 550
homepage: phönix-tuttlingen.de
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de sowohl 
phoenix-tuttlingen@gmx.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mo.   10.00h - 12.00h
Di.     17.00h - 19.00h
Do.   15.00h - 17.00h
Persönliche Gespräche nach telefonischer Vereinbarung
Fachstelle Sucht Tuttlingen
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen, Tel.: 07461 966480
Mi  14.00 - 18.00 Uhr  
Offene Sprechstunde
(Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung)
fs-tuttlingen@bw-lv.de
mpu-vorbereitung-tuttlingen@bw-lv.de

Caritas Zentrum und Diakonische Bezirksstelle im 
Caritas-Diakonie-Centrum, Bergstr.14 - 78532 Tuttlingen
Tel. 07461 9697170
Fax. 07461 96971729
Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 9.00-12.00 Uhr
Mo, Di 14.00-17.00 Uhr
Do 14.00-18.00 Uhr
Do 14.00-18.00 Uhr

Regionalbüro des Netzwerks für berufliche  
Fortbildung Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Kostenfreie und Trägerneutrale berufliche Weiterbildungsberatung 
Telefonische Terminvereinbarung: 07461 72717 
per Mail: voigt@vhs-tuttlingen.de 

Sprechzeiten Sozialverband VdK - 
Ortsverband Mühlheim und Stetten 
VdK-Kreisverband Tuttlingen / 
Ortsverband Mühlheim und Stetten 
Geschäftsstelle in 78570 Mühlheim, Hauptstr. 13 
Sprechzeiten: Montag, 9.00 bis 12.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
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Altmaterialsammlung der 
VFL - Ringer 
Die diesjährige Altmaterialsammlung 
wird am 

Samstag, den 09.05.2020  
der Ringer des VFL Mühlheim durchge-
führt. Größere Posten können Sie unter 
foldenden Telefonnummern anmelden: 
Martin Wenskus Tel.: 0174/6040638 
oder Denis Schilling Tel.: 0173/7356206. 
Meiden sie aufgrund der Situation wäh-
rend der Sammlung den Kontakt! 

Amtliche
Mitteilungen§

Fundsachen 
Im Vorraum der Raiffeisenbank wurde ein 
Geldbetrag gefunden. 
 

haben die Bürger die Möglichkeit im Kun-
den-WC vor dem Bürgerbüro die Hände zu 
desinfizieren. 
Es ist weiterhin aus Hygieneschutzgründen 
sinnvoll und angebracht Anliegen telefo-
nisch oder per E-Mail mit den Mitarbeitern 
der Stadtverwaltung zu regeln. Alle Kon-
taktdaten der städtischen Mitarbeiter sind 
im aktuellen Mitteilungsblatt abgedruckt.  
Sofern sich ihr Anliegen telefonisch nicht 
klären lässt, machen wir gerne einen Termin 
aus. Besuche im Rathaus sind bis auf wei-
teres nur mit Terminvereinbarung möglich. 
Dadurch sollen Menschenansammlungen 
und Begegnungen unterhalb des Mindest-
abstands vermieden werden. 
Bürgerinnen und Bürger mit Erkältungs-
symptomen können aus Fürsorgegrün-
den gegenüber den städtischen Mitar-
beitern bis auf weiteres das Rathaus nicht 
betreten.  
Im Bürgerbüro können jeweils zwei Bürger 
gleichzeitig empfangen werden. Um das 
Abstandsgebot einzuhalten, kann sich im 
Bereich vor dem Bürgerbüro ein weiterer 
Bürger aufhalten. Für Unterschriften oder 
dergleichen sollten die Bürger eigene Ku-
gelschreiber oder Stifte mitbringen. Die 
Rathausräumlichkeiten werden regelmäßig 
intensiv gereinigt. 
Wir danken für ihr Verständnis. 
Ihre Stadtverwaltung 

notwendig, eine Chlorung für den weiteren 
Transport im Leitungsnetz vorzunehmen. 
Dies vor dem Hintergrund, dass nicht zu ver-
meidende Undichtigkeiten im Leitungsnetz 
zu einer Verkeimung des Trinkwassers auf 
dem Weg vom Hochbehälter zum Endver-
braucher führen. 

In Deutschland liegen die Grenzwerte für 
Chlor im Leitungswasser vergleichsweise 
niedrig. Die Trinkwasserverordnung lässt 
maximal 0,3 Milligramm pro Liter an freiem 
Chlor zu. Die Empfehlung des Gesundheit-
samtes liegt bei einer Dosierung von 0,1 
Milligramm pro Liter an freiem Chlor. Die 
Chlorung erfolgt zentral im neuen Trinkwas-
serhochbehälter über eine Dosieranlage. 
Die Einstellungen der Chlorung liegen bei 
0,06 bis 0,1 Milligramm pro Liter an freiem 
Chlor. Die Chlorbehälter müssen regelmä-
ßig, in der Regel alle 4 Wochen ausgetauscht 
werden. Bei Anschluss eines neuen Chlorge-
fäßes könnte deshalb die erhöhte Wahrneh-
mung von Chlor im Trinkwasser gegeben 
sein.  

Das Trinkwasser aus dem Leitungsnetz  zählt 
zu den am besten kontrollierten Lebens-
mitteln, daher muss sich niemand um die 
Chlorkonzentration Sorgen machen. Grund-
sätzlich kann das Wasser aus der Leitung 
bedenkenlos getrunken werden. Sollten 
sich Umstände ergeben, wonach das Wasser 
nicht mehr zum Trinken geeignet ist, ist die 
Stadtverwaltung als Betreiber der Wasser-
versorgung dazu verpflichtet, entsprechen-
de Informationen herauszugeben. 

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass 
eventuell installierte Wasserfilter regelmä-
ßig gereinigt werden sollten. Der Wasserver-
sorger ist für die Wasserqualität nur bis zum 
Wasserzähler verantwortlich, die Leitungen 
im Haus liegen im Zuständigkeitsbereich 
des Besitzers. 
 

Redaktionsschlussände-
rungen „donnerstags“ 
 
Bitte beachten Sie folgenden Redak-
tionsschluss: 
  
„Christi Himmelfahrt“ KW 21 
Abgabeschluss für das „donners-
tags“ KW 21 ist bereits am Freitag, 
15.05.2020  - 11.00 Uhr. All diejenigen, 
die ihre Texte online einstellen: Bitte 
Texte und Bilder bis Montag, 18.05. - 
8.00 Uhr einstellen. 
  
„Pfingsten“ KW 23 
Abgabeschluss für das „donners-
tags“ KW 23 ist bereits am Freitag, 
29.05.2020 - 11.00 Uhr. All diejenigen, 
die ihre Texte online einstellen: Bitte 
Texte und Bilder bis Dienstag, 02.06. - 
8.00 Uhr einstellen. 
  
„Fronleichnam“ KW 24 
Abgabeschluss für das „donners-
tags“ KW 24 ist bereits am Freitag, 
05.06.2020 - 11.00 Uhr. All diejenigen, 
die ihre Texte online einstellen: Bitte 
Texte und Bilder bis Montag, 08.06. - 
8.00 Uhr einstellen. 

Stadtverwaltung für den  
Publikumsverkehr auf der  
Basis von Terminverein- 
barungen geöffnet 
  
Bitte beachten Sie: 
Im Bürgerbüro ist an jedem Arbeitsplatz 
eine mobile, transparente Trennwand auf 
den Schreibtischen platziert. Diese schützt 
Bürger und Mitarbeiter gleichermaßen. Zu-
dem finden Sie einen berührungslosen Des-
infektionsspender im Eingangsbereich des 
Bürgerbüros. Bereits seit mehreren Jahren 

Grund- und Gewerbesteuer 
Das Steueramt weist darauf hin, dass 
zum 15.05.2020 die 2. Rate der Grund-
steuer- und der Gewerbesteuervoraus-
zahlungen fällig wird. 
Denjenigen, die ein SEPA-Lastschriftman-
dat erteilt haben, wird die Rate pünktlich 
zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
Die Barzahler werden gebeten, die Rate 
zu entrichten, die auf dem Steuerbe-
scheid vom 10.01.2020 ff ausgewiesen 
ist. Bitte achten Sie darauf, dass auf dem 
Überweisungsträger der Name mit Orts-
angabe des Einzahlers vermerkt ist und 
ganz wichtig im Verwendungszweck 
deutlich lesbar das Kassenzeichen steht. 
Nur wenn diese Angaben vollständig 
sind, lassen sich Verwechslungen, Rück-
fragen und unnötiger Verwaltungsauf-
wand vermeiden. 
Bürgermeisteramt 

Reinigungsarbeiten an der 
Stützmauer 
  
Wir weisen darauf hin, dass in der 
Zeit von Montag, 11.05. bis Freitag, 
15.05.2020 die Stützmauern im Bereich 
der Tuttlinger Straße mit einem Hoch-
druckreiniger durch den Bauhof gerei-
nigt werden. 
Hierzu ist eine halbseitige Sperrung der 
Tuttlinger Straße in kleinen Abschnit-
ten erforderlich. Die Arbeiten werden in 
der Zeit von 8:00 bis 11:45 Uhr und von 
13:45 bis 15:45 Uhr durchgeführt, damit 
der Berufsverkehr möglichst nicht be-
hindert wird. 
Während der obere Bereich gereinigt 
wird, ist zusätzlich eine Sperrung der 
Parkplätze vor der Apotheke erforder-
lich. 
Wir bitten um Beachtung. 

Ihre Stadtverwaltung  

Chlor im Trinkwasser 
Aufgrund von Anfragen aus der Einwohner-
schaft wegen einer erhöhten Wahrnehmung 
von Chlor im Trinkwasser möchten wir Sie 
informieren, dass Chlor im Trinkwasser 
nichts Neues ist. Diese Methode zur Wasser-
aufbereitung wird schon seit Jahrzehnten so 
vorgenommen.  
  
Durch die Chlorung sollen etwaige Keime im 
Leitungsnetz unschädlich gemacht werden. 
Im neuen Trinkwasserbehälter „Kitzenbühl“ 
wird durch eine hochmoderne Ultrafiltra-
tionsanlage das Trinkwasser, ohne Einsatz 
von Chemie, aufbereitet. Dennoch ist es 
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STADTVERWALTUNG  MÜHLHEIM 
Homepage: www.muehlheim-donau.de  
E-Mail: info@muehlheim-donau.de
Telefon:      07463/9940-0  
Telefax:      07463/9940-20 
________________________________________________________________________________________________________ 

 Telefon 

Bürgermeister Herr Jörg Kaltenbach 
 

9940-0 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
  

Ortsvorsteher Herr Emil Buschle – Rathaus Stetten 8628 
 

________________________________________________________________________________________________________ 
  

Vorzimmer Frau Gabriele Grathwohl / Frau Tanja Wendland 
(info@muehlheim-donau.de) 
Sekretariat Bürgermeister, Redaktion Mitteilungsblatt 

9940-0 
 

 
________________________________________________________________________________________________________ 

Hauptamt  Herr Volker Lewedey (volker.lewedey@muehlheim-donau.de) 
Hauptamt, Gebäudemanagement, Gemeinderat, Schulen, Bauhof, 
Feuerwehrwesen 

9940-18 
 
 

 
Frau Silvia Schaible (silvia.schaible@muehlheim-donau.de) 
Museum, Kindergarten, Betreuungsangebote der Schulen 

9940-16 
 

 
Herr Uwe Steinbächer (uwe.steinbaecher@muehlheim-donau.de) 
Tourismus, Kultur, VHS, Marktwesen, Bürgerschaftliches Engagement, 
Jugendarbeit, Vereine 

8903 
 

 
________________________________________________________________________________________________________ 

  
Kämmerei Herr Gebhard Läufer (gebhard.laeufer@muehlheim-donau.de) 

Kämmerei, Liegenschaften, Beitragswesen 
9940-14 

 
________________________________________________________________________________________________________ 

  
Bürgerbüro Frau Helene Keim (helene.keim@muehlheim-donau.de) 

Einwohnerwesen, Passwesen, Renten, Soziales, Standesamt 
9940-13 

 
 

Frau Esther Sigrist (esther.sigrist@muehlheim-donau.de) 
Stadtkasse, Steuern, Gebühren 

9940-15 
 
 

Frau Gerda Milkau (gerda.milkau@muehlheim-donau.de) 
Fundsachen, Gewerberecht, Bauanträge, Hallenvermietung 

9940-12 
 

________________________________________________________________________________________________________ 
  

Amtsbote  Herr Roland Lurz (roland.lurz@muehlheim-donau.de) 9940-19 
0172/7402764 

________________________________________________________________________________________________________ 

Bauhof   838963 
 

Bürgerhaus Hausmeister Reimund Nock 0172/1455466 
 

Festhalle Mühlheim Hausmeister Maik Schlennstedt 0176/47252180 
 

Forstdienststelle Sebastian Dreher 7431 
 

Gemeindezentrum Stetten Hausmeister Reimund Nock  0172/1455466 
 

Grundschule Rektor Walther Martin 8626 
 

Hallenbad  7515 
 

Kindergarten Stetten Sarah Roth 8629 
 

Kläranlage Thomas Buschle 8001 
0174/3264242 

 
Realschule Rektor Rainer Abbt 9951660 

 
Sporthalle Hausmeister Karl-Heinz Diehm 0173/8116057 

 
Wasserversorgung René Kantwerk 

 
Maik Schlennstedt  

0172/3284857 
 

0176/47252180 
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Neue Regeln für Beerdigungen 
in Zeiten der Corona-Krise 
Nach der neuesten Änderung der Coro-
na-Verordnung sind gewisse Lockerun-
gen bei Beerdigungen möglich. Daher 
gilt nunmehr: 
Neu ist, dass künftig bis höchstens 50 
Personen an einer Beerdigung teilnehmen 
dürfen. Eine Aufteilung zwischen Angehö-
rigen und sonstigen Personen findet nicht 
mehr statt. Unter diesen 50 Personen sind 
also auch die nahen Angehörigen mit ein-
geschlossen. Zwischen den Trauergästen ist 
ein Abstand von mind. 1,50 m einzuhalten; 
ausgenommen sind Personen, die in häus-
licher Gemeinschaft miteinander leben. Die 
gesamte Beisetzung ist auf eine Zeit von 
max. 30 Minuten begrenzt. Nach der Beer-
digung ist die Trauergemeinde unverzüglich 
aufzulösen. 
Erd- und Urnenbestattungen sowie Toten-
gebete sind jeweils ausschließlich unter 
freiem Himmel möglich. Eine Besichtigung 
und Verabschiedung bei der Aufbewahrung 
in der Leichenzelle durch mehrere Personen 
ist nicht möglich. Es wird hierbei jeweils nur 
1 Person zugelassen. Weihwasserkessel oder 
Erdschaufeln sind nicht gestattet, Blüten-
blätter als Alternative sind erlaubt.
 
Der Zeitpunkt der Beerdigung und ggf. des 
Gottesdienstes dürfen nicht veröffentlicht 
werden. Es wird daher empfohlen die Trau-
eranzeigen nach erfolgter Beisetzung zu 
veröffentlichen. Bitte nehmen sie bei Beerdi-
gungen besonders auf ältere Mitmenschen 
Rücksicht, da sie einem ganz besonderen 
Gesundheitsrisiko ausgesetzt sind. Bitte be-
achten sie unbedingt den Mindestabstand 
von 1,50 m. 
 
 
Corona-aktuell: Schrittweise 
Wiedereröffnung der Schulen  
Wichtige Hinweise zum Busverkehr im 
Landkreis Tuttlingen ab dem 4. Mai 2020  
Nach den bisherigen Ankündigungen des 
Landes Baden-Württemberg wird der Schul-
betrieb ab dem 4. Mai 2020 wieder schritt-
weise gestartet. Zunächst werden in den 
weiterführenden Schulen die beiden Ab-
schlussjahrgänge (diesjährige und künftige 
Abschlussklasse) wieder ihren Schulbetrieb 
aufnehmen. 
Um diesen stufenweisen Wiedereinstieg in 
den Schulbetrieb abzubilden, wird das Fahr-
planangebot zum 4. Mai 2020 wieder auf 
den Schulfahrplan umgestellt. Die Abend-
verkehre ab 20/21 Uhr bleiben weiterhin 
eingestellt und sind in den PDF-Fahrplänen 
unter www.tuticket.de – Menü – Fahrpläne 
und Netze – Fahr- & Liniennetzpläne ersicht-
lich. Diese Regelung gilt bis auf Weiteres für 
die Zeit, in der die derzeitigen Kontaktbe-
schränkungen bestehen. 
Bitte beachten Sie, dass die Abfahrtspläne 
an den Haltestellen im Landkreis nicht aktu-
alisiert werden. Es wird tagsüber der norma-
le Schulfahrplan (Kennzeichnung im Fahr-
plan mit dem „S“-Symbol sowie alle Fahrten 
ohne die Einschränkung auf Ferien- oder 

Schultage) gefahren und lediglich der Ver-
kehr ab 20 Uhr nach und nach eingestellt.  
In diesem Zusammenhang möchten wir 
nochmals auf die seit dem 27.04.2020 beste-
hende Maskenpflicht im öffentlichen Nah-
verkehr und an den Haltestellen hinweisen. 
Wir bitten alle Fahrgäste, sich zur eigenen 
Sicherheit und zum Schutz der anderen an 
die Vorschriften der Bundesregierung und 
die Hygiene- und Abstands-Hinweise des 
Robert-Koch-Instituts zu halten. 
Der Ringzug hat Sonderfahrpläne veröffent-
licht. Die vorläufigen Fahrpläne finden Sie 
auf der TUTicket-Homepage im aktuellen 
Beitrag zu den Corona-Verkehrsmeldungen.  
Auch die Deutsche Bahn (DB) wird ab dem 4. 
Mai 2020 in Abstimmung mit dem Land Ba-
den-Württemberg die Zahl der Verbindun-
gen im Regionalverkehr wieder anheben. 
Bitte informieren Sie sich über Fahrpläne der 
DB direkt auf der DB-Internetseite oder nut-
zen Sie die Reiseauskunft der DB, des Landes 
Baden-Württemberg (www.efa-bw.de) oder 
die Navigator-App zur Verbindungssuche. 
Ab dem 4.Mai 2020 wird auch der Vorder-
einstieg in den Bussen wieder ermöglicht, 
sodass ab diesem Zeitpunkt wieder Fahr-
karten im Bus gekauft werden können und 
nicht nur an den Fahrscheinautomaten 
an den Ringzughaltepunkten. In diesem 
Zusammenhang möchte der Verkehrsver-
bund TUTicket nochmals auf die allgemeine 
Pflicht zum Fahrkartenkauf hinweisen und 
mitteilen, dass ab diesem Zeitpunkt wieder 
Fahrscheinkontrollen durchgeführt werden. 
Der Fahrgast hat sich im Vorfeld davon zu 
überzeugen, dass er den richtigen Fahraus-
weis für die vorgesehene Fahrt besitzt. 
Bei Fragen stehen die MitarbeiterInnen des 
TUTicket-KundenCenters gerne zu den re-
gulären Öffnungszeiten per Telefon unter 
07461 926 3500 und per E-Mail (info@tuti-
cket.de) zur Verfügung. 
 
 
Hauptamt 

[Kultur, Tourismus, Ehrenamt],
Vorderes Schloss, 
78570 Mühlheim/Donau 
Telefon 07463/8903 Fax 07463/990776 
uwe.steinbaecher@muehlheim-donau.de 
 
  
Öffnungszeiten: Mo/Do 8-11.30 Uhr, 
Di/Fr 8-12 Uhr; Di 13.30-18 Uhr, Mi 
13.30-16 Uhr.   

 
 

Büro im Vorderen Schloss seit 
4. Mai wieder geöffnet  
Das Büro im Vorderen Schloss ist ebenso 
wie das Rathaus seit Montag, 4. Mai wieder 
geöffnet. Bitte rufen Sie kurz vorher an, um 
einen Termin abzusprechen oder klopfen 
Sie einfach ans Fenster, wo eine kontaktlose 
Kommunikation (auch ohne Gesichtsschutz/
Maske) problemlos möglich ist. 

Wir danken für Ihr Verständnis! 

 
Volkshochschulkurse bleiben 
bis 14. Juni unterbrochen 
Aufgrund der Corona-Verordnung des Lan-
des Baden-Württemberg bleiben die ak-
tuellen vhs-Kurse vorerst bis zum 14. Juni 
unterbrochen. Über eine Wiederaufnahme 
der Kurse danach entscheidet die Landesre-
gierung.  
Die vhs-Verwaltung weist darauf hin, dass 
bereits bezahlte Gebühren für die unterbro-
chenen Kurse selbstverständlich zurücker-
stattet oder gutgeschrieben werden, wenn 
endgültige Klarheit über die Durchführung 
der Kurse im Frühjahrssemester herrscht. 
Zurzeit ist das vhs-Team intensiv bemüht, 
ein digitales Kursangebot per Videokonfe-
renz zu starten. Die betreffenden Kursteil-
nehmenden werden über die Modalitäten in 
Kürze direkt informiert. „Wir sind gespannt, 
ob sich unsere Teilenehmenden auf die digi-
talisierte Form des Unterrichts einlassen“, so 
vhs-Leiter Hans-Peter Jahnel. Künftig werde 
man jedenfalls solche Angebote verstärkt 
im vhs-Programm finden. 
Detaillierte Informationen zum Online-An-
gebot sind auf der Homepage 
www.vhs-tuttlingen.de ersichtlich, die re-
gelmäßig aktualisiert wird.. 
 
 
Märkte
Großer Markttag abgesagt  
Die vom Land verordneten Beschränkungen 
als infektionsschützende Maßnahmen ge-
gen die Ausbreitung des Virous SARS-Cov-2 
(Corona-Verordnung) sind in der derzeitigen 
Fassung bis zum 15. Juni gültig. Wir haben 
uns darum entschieden, den Großen Markt-
tag (Ulrichsmarkt und Flohmarkt) am 14. 
Juni abzusagen. Die Enge der Oberstadt und 
die zu erwartenden zahlreichen Besucher 
lassen keine verantwortbare Marktdurch-
führung unter den aktuellen Rahmenbedin-
gungen zu.  
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Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau 

Gottesdienste ab 09. Mai wieder 
möglich ... 
Liebe Schwestern und Brüder der SE Do-
nau-Heuberg, sicherlich haben Sie es schon 
aus den Medien entnommen: Es dürfen 
wieder Gottesdienste in unseren Kir-
chen gefeiert werden. Zusammen mit der 
Landesregierung hat unsere Diözese dies 
ab dem 09. Mai gestattet und erlaubt. Ich 
denke, das ist für uns alle ein großer Grund 
zur Freude, zumal wir dieses Jahr auch auf 
die Feier der Ostergottesdienste verzichten 
mussten. Die Feier der Gottesdienste ist an 
ein großes Reglement gebunden. Viele Vor-
schriften und Vorsichtsmaßnahmen sind 
umzusetzen und zu beachten. Vieles da-
von wird in den nächsten Tagen in unseren 
Kirchen dafür vorbereitet. Dies alles dient 
wie bisher dem Kampf gegen die Corona-
pandemie. Die Regelungen und Anordnun-
gen stammen nicht von mir selbst, sondern 
aus Rottenburg. Ich bin angehalten, dies so 
umzusetzen wie es angeordnet wurde. Vie-
les wird in nächster Zukunft – auch bei der 
Feier der Gottesdienste – für uns vielleicht 
befremdlich und ungewohnt sein. Nichtdes-
totrotz freuen wir uns sehr, dass wieder Got-
tesdienste gefeiert werden können! An den 
Werktagen soll die Vielfalt der unterschied-
lichen Gottesdienstformen wieder zur Gel-
tung kommen können. Rosenkranzgebet, 
Eucharistische Anbetung u.a. ist wieder 
unter den vorgeschriebenen Sicherheits-
maßnahmen möglich. Bitte nehmen Sie 
hierzu Kontakt mit dem zuständigen Pfar-
ramt auf und melden Sie dies an, damit es 
veröffentlicht werden kann. 
Wir werden das „Gottesdienstangebot“ be-
hutsam und langsam wieder „nach oben 
fahren“. Vielerlei Überlegungen spielen da-
bei eine Rolle. Wichtiges will ich Ihnen an 
dieser Stelle mitteilen:
1. Es wird zunächst in unseren räumlich 

größeren Kirchen – Mühlheim, Fridin-
gen, Kolbingen und Irndorf – wieder 
Sonntagsgottesdienste, einschließlich 
Sonntagvorabendgottesdienste ge-
ben. Diese Kirchen können die meisten 
Gottesdienstbesucher unter den vorge-
schriebenen Bedingungen aufnehmen. 
Die Gemeinden, die am Sonntag, ein-
schließlich des Vorabends, eine Heilige 
Messe feiern können, haben deshalb 
momentan noch keine Werktagsmesse.

2. In unseren räumlich kleineren Kirchen 
– Stetten, Renquishausen und Neuhau-
sen – werden Werktagsmessen unter 
den vorgeschriebenen Bedingungen 
gehalten. Mittwochs in Stetten, don-
nerstags in Renquishausen, freitags in 
Neuhausen.

3. In allen Gottesdienstorten und Gottes-
dienstfeiern müssen die Vorgaben und 
Regeln, die uns auferlegt sind, umge-
setzt werden (können).

4. Jede Kirche kann nur eine begrenzte 
Zahl von Mitfeiernden aufnehmen. 
Die Bänke bzw. die Sitzplätze sind ent-
sprechend gekennzeichnet. Jeder Sitz-
platz hat einen Sicherheitsabstand von 
2 Metern nach allen Seiten. Deshalb ist 
jede zweite Reihe gesperrt. Als Familie, 
Ehepaar, in einem Haushalt Zusam-
menlebende können Sie gerne in eine 
„Familienbank“ zusammensitzen. Hier 
braucht der Mindestabstand zueinan-
der nicht eingehalten werden. Die Fami-
lienbänke sind in manchen Gemeinden 
gekennzeichnet. In manchen wiederum 
nicht (um eine möglichst große Teilneh-
merzahl zu ermöglichen!). Hier können 
Sie als Familie in eine „normale“ Bank 
gehen. Vielleicht findet dann noch je-
mand in dieser Bank mit Sicherheitsab-
stand Platz (bitte hier dann nur an der 
verbleibenden Markierung in 2 Meter 
Abstand Platz nehmen)?

5. Stehplätze sind nicht vorgesehen 
und erlaubt.

6. Beim Betreten und Verlassen der Kir-
che ist ein Abstand von 2 Metern ein-
zuhalten. Eingänge und Ausgänge sind 
gesondert zu nutzen. In der Regel wer-
den die Haupteingänge als Eingänge 
und Seitentüren als Ausgänge benutzt. 
Bitte kommen Sie rechtzeitig zum 
Gottesdienst, damit kein „Gedränge“ 
entstehen kann.

7. An den Eingängen werden Handdes-
infektionsspender bereitstehen. Bitte 
machen Sie davon Gebrauch!

8. Gemeindegesang ist (noch) nicht mög-
lich. Die Gesangbücher bleiben deshalb 
leider weiterhin außer Betrieb.

9. Das Tragen einer Mund-Nase-Bede-
ckung für alle Gottesdienstbesucher 
wird empfohlen.

10. In jedem Gottesdienst werden zwei 
Ordner/innen zur Verfügung stehen, 
die sich um die Einhaltung der Regeln in 
den Kirchen mühen werden.

11. Die Weihwasserbecken bleiben weiter-
hin leer.

 
Ich bin ausdrücklich dazu angehalten wor-
den, auf Folgendes hinzuweisen: 

Personen mit Krankheitssymptomen 
können nicht an den Gottesdiensten teil-
nehmen. Dies dient ihrem eigenen und 
auch dem Schutz von anderen. 
Die Sonntagspflicht bleibt trotz dieser 
Möglichkeiten bis auf weiteres ausge-
setzt. Es braucht ausdrücklich niemand 
eine falsche innere Verpflichtung zu ver-
spüren, wenn es einem dabei nicht wohl 
ist bzw. man lieber noch etwas abwarten 
möchte, wie sich die Lage entwickelt. 
  
Regelungen und Informationen zur 
Eucharistiefeier:

1. Der Ministrantendienst  wird für un-
bestimmte Zeit, mindestens jedoch im 
Monat Mai noch, ausgesetzt.

2. Körbe für die Kollekte stehen am Aus-
gang bereit.

3. Auf den Friedensgruß wird weiterhin 
verzichtet.

4. Weiterhin wird auf die Möglichkeit zur 
geistlichen Kommunion hingewiesen. 
Die Mitfeier der Eucharistie muss nicht 
in jedem Fall mit dem Empfang der Hei-
ligen Kommunion verbunden sein.

5. Priester und ggf. Kommunionhelfer/
innen desinfizieren vor der Gabenbe-
reitung und vor der Kommunionaustei-
lung die Hände.

6. Der erforderliche Abstand von 2 Me-
tern zwischen den Kommunionemp-
fängern muss eingehalten werden.

7. Mundkommunion ist weiterhin nicht 
erlaubt.

8. Der Kommunionspender trägt wäh-
rend der Kommunionausteilung einen 
Mund-Nase-Schutz. Der Spendedialog 
wird ein einziges Mal vor dem Austei-
len vom Priester gesprochen (“Der Leib 
Christi“), die Gemeinde antwortet mit-
einander („Amen“); danach erfolgt das 
Austeilen der Kommunion.

9. Die Kommunion kommt nicht mit den 
Händen des Spenders in Berührung. 
Die Vorkehrungen werden von uns da-
für getroffen.

10. Kinder, die noch nicht bei der Erstkom-
munion waren, erhalten den Segen 
ohne Berührung. 

 
Näheres zu diesen Punkten sowie auch 
speziell zum Kommunionempfang in den 
Gottesdiensten selbst! 
Krankenkommunion: Momentan ist es uns 
Priestern noch nicht möglich und erlaubt, 
die Krankenkommunion zu kranken und 
älteren Menschen zu bringen. Es besteht 
jedoch die Möglichkeit, dass Angehörige 
selbst ihren Kranken die Heilige Kom-
munion nach Hause (ins Krankenhaus, 
ins Heim) bringen, nachdem sie selbst den 
Gottesdienst mitgefeiert haben. Wenn Sie 
das möchten, nehmen Sie bitte Kontakt mit 
dem jeweils zuständigen Pfarramt auf. Nä-
heres wird Ihnen dort mitgeteilt! 
Trauerfall/ Beerdigung:  Bei Beerdigungen 
und Trauerfeiern ist wieder eine daran teil-
nehmende Zahl von maximal 50 Perso-
nen unter den bisher geltenden Vorgaben 
möglich. 
Auch Trauerfeiern und die Feier des Re-
quiems in der Kirche ist wieder – nach 
den geltenden Regelungen zur Feier der 
Eucharistie – zur gewohnten Zeit um 13.15 
Uhr oder in der Abendmesse möglich. Bitte 
weisen Sie als Angehörige der/ des Verstor-
benen darauf hin, dass die maximale Zahl 
50 Personen beträgt. In unseren räumlich 
größeren Kirchen wird das kein Problem 
darstellen. Problematisch wird es in unseren 
räumlich kleineren Kirchen (Stetten-Ren-
quishausen-Neuhausen). Hier darf die An-
zahl der Sitzmöglichkeiten in der Kirche 
auch beim Requiem nicht überschritten 
werden. 
Die Anzahl der Sitzmöglichkeiten in unseren 
Kirchen wird im nächsten donnerstags ver-
öffentlicht! 
Intentionen, Zweit- und Drittopfer, Jah-
resgedächtnisse:  können wieder werktags 
in den Gottesdiensten und wegen der be-
sonderen Umstände nun auch am Sonntag, 
einschließlich des Vorabends, entgegenge-
nommen werden. 



 Donnerstag, 07. Mai 2020 Seite 10

Gottesdienstplan für den Monat Mai 
Samstag, 09.05.: 18.30 Uhr – Irndorf und 
Kolbingen 
Sonntag, 10.05.: 10.00 Uhr – Mühlheim und 
Fridingen 
Mittwoch, 13.05.: 18.30 Uhr – Stetten 
Donnerstag, 14.05.: 18.30 Uhr – Renquishau-
sen 
Freitag, 15.05.: 18.30 Uhr - Neuhausen   
Samstag, 16.05.: 18.30 Uhr – Mühlheim und 
Fridingen 
Sonntag, 17.05.: 10.00 Uhr – Irndorf und 
Kolbingen 
Mittwoch, 20.05.: 18.30 Uhr – Stetten und 
Irndorf (Vorabend Christi Himmelfahrt – 
ohne Öschprozession!) 
Donnerstag, 21.05.: 8.30 Uhr – Fridingen und 
Kolbingen und 10.00 Uhr – Mühlheim und 
Renquishausen (Christi Himmelfahrt – ohne 
Öschprozessionen!) 
Freitag, 22.05.: 18.30 Uhr – Neuhausen 
(Christi Himmelfahrt ohne Öschprozession!)) 
Samstag, 23.05.: 18.30 Uhr – Irndorf und 
Kolbingen 
Sonntag, 24.05.: 10.00 Uhr – Mühlheim und 
Fridingen 
Mittwoch, 27.05.: 18.30 Uhr – Stetten 
Donnerstag, 28.05.: 18.30 Uhr – Renquishau-
sen 
Freitag, 29.05.: 18.30 Uhr - Neuhausen   
Samstag, 30.05.: 18.30 Uhr – Stetten und 
Renquishausen (Vorabend Pfingstsonntag) 
Sonntag, 31.05.: 8.30 Uhr – Irndorf und Kolb-
ingen und 10.00 Uhr – Mühlheim und Fridin-
gen (Pfingsten) 
Montag, 01.06.: 10.00 Uhr – Neuhausen 
(Pfingstmontag) 
    
Liebe Schwestern und Brüder, ich bitte Sie, 
diese Informationen aufmerksam zur Kennt-
nis zu nehmen und zu verinnerlichen. Ich 
weiß, dass vieles (noch) sehr ungewohnt 
sein wird, aber alles dient dazu, ein Infek-
tionsrisiko zu minimieren. Freuen wir uns 
trotzdem sehr darüber, dass wir als Kirchen-
gemeinden wieder ein Stück zur „Normali-
tät“ zurückkehren können und dürfen. 
Ich freue mich darauf, viele von Ihnen wie-
der in nächster Zeit sehen zu können und 
mit Ihnen Gottesdienst feiern zu können. 
Beten wir weiterhin füreinander und ab dem 
09.05. auch wieder miteinander in unseren 
Gotteshäusern. Gottes reicher Segen, sein 
Schutz und Geleit für jede und jeden von 
uns allen! 
Für die SE Donau-Heuberg mit ihren Ge-
meinden - Ihr Pfarrer Gerwin Klose 
  
Maialtar in unseren Kirchen 
In unseren Kirchen wurde zu Ehren der Mut-
ter Gottes Maialtäre geschmückt. Die Kir-
chen sind tagsüber offen, Sie können jeder-
zeit in die Kirche gehen und Ihre Anliegen 
und Bitten im Gebet vorbringen. 
Vielen Dank! 
  
St. Michael, Neuhausen 
Zur Info: Die Kirche St. Michael in Neuhau-
sen ist sonntags immer geöffnet. 
  
Kinder/Familien-Maiandacht 
zuhause feiern 
Damit die Familien mit ihren Kindern die 
Maiandacht zuhause feiern können, liegen 

in unseren Kirchen Kopien für eine Kinder/
Familien-Maiandacht zum Abholen bereit. 
Ebenso findet ihr die Kinder/Familien-Mai-
andacht auf unserer Homepage www.
se-donau-heuberg.de zum Nachlesen und 
miteinander feiern. 
  
Sonntag, 10. Mai: 
Gedanken zum Muttertag 
„Euer	Herz	lasse	sich	nicht	verwirren.“ 
So heißt es im heutigen Sonntagsevangeli-
um. 
Diesen Satz möchte ich heute ganz beson-
ders allen Müttern zurufen. 
Ich glaube wir Mütter haben uns in den letz-
ten Jahren schon auch verwirren lassen. 
Die aktuelle Ausnahmesituation lädt ein, 
einmal zu prüfen, 
- worauf es wirklich ankommt, 
- was Luxus eigentlich ist 
- und ob in unserer modernen Welt mit so 
vielen Erfindungen zur Lebenserleichterung 
unser Leben eigentlich wirklich leichter ge-
worden ist. 
In den letzten Tagen waren immer mehr 
Nöte von Eltern und hauptsächlich Müttern 
wahrzunehmen, die versuchen alles unter 
einen Hut zu bringen. Da gibt es sicherlich 
auch viele berechtigte Klagen und sehr 
schwierige Situationen, besonders bei Al-
leinerziehenden. 
Aber es darf auch einmal darüber nachge-
dacht werden, wie weit wir in einer Gesell-
schaft gekommen sind, in der Kinder zu 
Hause als Störfaktor empfunden werden. 
Vorzuschieben, dass sie ein Recht auf Bil-
dung haben, das in der momentanen Situ-
ation zu kurz kommt, ist dabei zu kurz ge-
dacht. 
Bildung ist wichtig, keine Frage, aber da 
kann in sechs Wochen und wenn es noch 
doppelt so viele werden nicht alles verloren 
sein. Ich würde mir an vielen Stellen Dank-
barkeit wünschen, für gesunde Kinder, für 
lebenslustige, für Zeiten zum Blödsinn ma-
chen, zum Kuscheln, zum Geborgenheit und 
Liebe erfahren. 
Unsere Kinder könnten für das Leben gerade 
so viel mehr lernen. Sie könnten Eltern se-
hen, die solidarisch, geduldig, liebevoll und 
gelassen sind, weil sie erkennen, dass das 
Leben wertvoll ist, auch wenn wir finanziell 
vielleicht kräftig zurückschrauben müssen. 
Leben besteht eben nicht nur aus materiel-
lem Besitz, genau das ist es, was Jesus uns 
zuallererst beibringen wollte. 
Warum sind wir denn heute als Eltern 200% 
berufstätig? Um unseren Kindern das neu-
este Handy kaufen zu können, 3x im Jahr in 
den Urlaub zu fahren und ihnen ein Studi-
um oder zwei zu finanzieren? Oder warum 
laufen wir jedem zeit- und geldfressenden 
Trend hinterher? 
Vielleicht wäre weniger wieder mehr. Mehr 
an Lebensfreude, Mehr an Miteinander, 
Mehr an Zufriedenheit. 
Wir sind im Hamsterrad „was heute schein-
bar alles zum Leben dazu gehört“. Nutzen 
wir doch diesen weltweiten Einschnitt, um 
eben daraus wieder herauszukommen. 
Euer (Mutter-)Herz lasse sich nicht verwir-
ren. 
Kinder sind unser größter Luxus. Die Zeit, 
in der sie uns als Eltern wirklich brauchen, 

ist gemessen an der durchschnittlichen Le-
benszeit überschaubar. 
Von heute auf morgen lassen sich Situatio-
nen natürlich nicht ändern und allen die ge-
rade am Rudern und Kämpfen sind gebührt 
mein größter Respekt; aber vielleicht ist die 
nahe Zukunft ein paar Gedanken wert. 
Und bis dahin: Hängen wir nicht den Kopf, 
sondern erheben ihn befreit und gehen mit 
Humor durch diese Krise. Sie wird nicht klei-
ner oder größer, wenn wir gesenkten Haup-
tes und missmutig jammernd sind. 
Halten wir Ausschau nach denen, die es 
schlimmer trifft und bauen wir uns gegen-
seitig auf, indem wir einander unterstützen, 
wenn nötig auch finanziell. Das ist kein Ta-
bubruch, das ist Leben nach dem Evange-
lium. Und Jesus sagt uns heute: 	 Ich	bin	der	
Weg	und	die	Wahrheit	und	das	Leben. 
Schenken wir ihm unser Vertrauen. 
Alles Liebe, Gottes Segen und viel Kraft für 
die kommende Zeit. 
Jutta Krause 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 05.05.2020 bis Samstag 
09.05.2020:  Diakon Reiser, Pfarramt Kolb-
ingen, Tel. 07463/1581 oder Handy 0170 569 
1324 
Von Dienstag, 12.05.2020 bis Samstag, 
16.05.2020:  Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühl-
heim, Tel. 07463/354 
  
Zur Info! 
Das Pfarramt ist weiterhin besetzt. Wir wei-
sen jedoch darauf hin, dass nur telefonisch  
oder via E-Mail Kontakt aufgenommen 
werden soll. 
  
„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ Mai 2020
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0 Schramberg 103.7 
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel
App, Internetradio und Infos:   www.anten-
ne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag:
„Moment mal“
Einen Moment zum Nachdenken und Auf-
tanken 
täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“
Interessante Gäste - aktuelle News - gute 
Musik sonn- und feiertags von 8 Uhr - 10 Uhr
10.05. „Die Erinnerung wach halten“ Initiati-
ve Gedenkstätte Eckerwald
17.05. „Die Stimme der Diözese“ mit dem 
Bischöflichen Pressesprecher Gregor Moser
21.05. „Ein Stück Himmel auf Erden“ die 
evangelische Gemeinde Apis in Tuttlingen
24.05. „Für eine bessere Welt“ FAIRbrecher 
– die Spaichinger Eine-Welt-Gruppe für Ju-
gendliche
31.05. „Zugesagt!“ die Onlinekirche Hegau
Hans-Peter Mattes
 
RADIO HOREB - Leben mit Gott 
„Die bundesweite Wiederaufnahme von 
Gottesdiensten rückt näher“, so jedenfalls 
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titelt es der „Gränzbote“. Das ist gut so und 
viele Menschen warten darauf. 
Aktuell gibt es auch wieder die neuen Mo-
natsprogramme von Radio Horeb für den 
Monat Mai. 
Zur Erinnerung: RADIO HOREB ist der Sen-
der mit katholischem Profil. Liturgie (tägl. 
Hl. Messe, Stundengebet, Rosenkranz), Ka-
techese und Verkündigung, aber auch Le-
benshilfe, Soziales und Spiritualität sind die 
Hauptbestandteile des Radio-Programms. 
Seit der außergewöhnlichen Situation, die 
uns die Ausbreitung des Corona-Virus ge-
bracht hat, konnten wir feststellen, wie 
wertvoll die Programm-Angebote von den 
Hörerinnen und Hörer bewertet werden. Die 
Hörer-Zahl ist deutlich gestiegen; dafür sind 
wir sehr dankbar. 
HÖREN SIE DOCH EINFACH MAL REIN....... 
RADIO HOREB ist Deutschland weit über As-
tra, DAB+, Kabel, Internet und Phonecast zu 
empfangen. 
Weitere INFOs unter www.horeb.com oder 
direkt über den HÖRER-SERVICE unter 
der Rufnummer 08328 921-110 in Balder-
schwang im Oberallgäu. 
  
Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 Uhr - 11.30 Uhr, 
am Do. von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: 
StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/57798 
  
 

Evangelische   
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er 
tut Wunder. (Psalm 98,1) 

Staunen und loben 
So hoch oben ist er und zugleich so weit un-
ten. Er berührt die Erde, geht in die Tiefe und 
schafft die Verbindung nach oben, zum Him-
mel. Niemand ist ihm zu klein, zu krumm, zu 
unbedeutend, als dass er sich nicht zu die-
sem Menschen hinabbücken würde: Sich 
ausstrecken nach ihm, um ihn aufzurichten, 
damit auch dieser den Himmel berühren 

könne oder zumindest erblicken. Nichts ist 
ihm zu schmutzig, zu staubig, als dass er 
nicht doch seine Hände bewegen würde. 
Um zu erfrischen, zu reinigen, zu heilen. Got-
tes Liebe umfasst alle und alles. Seine Liebe 
erhebt, sie heilt. So, dass die Erde und das 
Meer und alles was darinnen lebt, den Him-
mel spürt. Menschliche Worte wirken unge-
lenk, nicht passend, um zu beschreiben, was 
geschieht und geschehen kann, wenn er ein-
greift. Zu groß ist sein Tun, um das Ausmaß 
zu erfassen. Zu unglaublich, um es zu verste-
hen. Es bleibt ein Wunder, das tief unten im 
Herzen seinen Anfang nimmt. Es bleibt nur 
das Staunen. Es bleibt nur das Loben um auf 
diese Freundlichkeit angemessen antwor-
ten zu können: Vom Aufgang der Sonne bis 
zu ihrem Niedergang sei gelobet der Name 
des Herrn! (Psalm 113,3). Da schweigt und 
verstummt alles, weil das Herz redet, weil 
es überläuft vor Dankbarkeit und Glück. 
Nyree Heckmann   
  
Liebe Gemeindemitglieder,
so langsam scheint es wieder aufwärts zu 
gehen. Ab diesem Sonntag dürfen wir wie-
der Gottesdienste unter bestimmten Auf-
lagen gemeinsam vor Ort feiern. Darüber 
freue ich mich sehr. Gleichzeitig werden 
auch unsere Gottesdienste für ungewisse 
Zeit nicht dieselben sein, wie wir sie kennen. 
Es wird Auflagen geben, die uns alle vor ei-
ner möglichen Ansteckung schützen sollen. 
Auf jeden Fall werden wir einen Mindestab-
stand von zwei Metern zwischen den Got-
tesdienstbesuchern einhalten müssen. Dazu 
werden die Sitzplätze in unseren Kirchen 
gekennzeichnet sein. Ebenso werden wir 
vorerst auf den gemeinsamen Gesang und 
auf Abendmahlsfeiern verzichten. Die Mas-
kenempfehlung gilt auch für die Teilnahme 
an unseren Gottesdiensten. Wir werden 
dazu individuell für jede Kirche ein Infekti-
onsschutzkonzept erarbeiten (wenn Sie die 
Ausgabe des „donnerstags“ in der Hand hal-
ten, liegen die Konzepte vermutlich schon 
vor, zum Zeitpunkt, da ich diesen Beitrag 
schreibe, ist manches noch unausgegoren). 
Was mich in diesen Tagen besonders beein-
druckt, ist die Art und Weise, auf die viele 
Menschen kreativ werden. Da entstehen 
Chorprojekte über die Grenzen von Ländern 
und Kontinenten hinweg. Musiker, Sängerin-
nen und Sänger verabreden sich zu einer be-
stimmten Zeit online und es entstehen wun-
derbare, hoffnungsvolle Lieder, die unter die 
Haut gehen. In Krisenzeiten ist der Glaube 
kein toter Glaube, sondern er scheint an vie-
len Orten erst dann richtige Blüten zu entfal-
ten. Mich stimmt das nachdenklich und ich 
frage mich, ob wir manchmal so eine Krise 
brauchen um den Wert unseres Lebens erst 
wirklich zu spüren. Ich bin gespannt welche 
Blüten diese Zeit – neben allem, was belastet 
und an die Existenz geht – noch treiben wird. 
In freudiger Erwartung auf ein baldiges 
Wiedersehen grüße ich Sie ganz herzlich, 
Ihre Pfarrerin Nicole Kaisner   
  
Informationen für unsere Kirchenge-
meinde:
Ab dem 10. Mai sind wieder Gottesdiens-
te vor Ort möglich.
Wir feiern den ersten Gottesdienst um 

10.30 Uhr in Mühlheim.
Für alle, die im Moment noch keine Gottes-
dienste vor Ort besuchen möchten, sind Pre-
digt und Fürbitten weiterhin online auf un-
serer Homepage abrufbar und werden auch 
weiterhin vor Ort in unseren Fächermappen 
eingestellt. Sie finden unsere Internetseite 
unter www.gemeinde.muehlheim-chris-
tuskirche.elk-wue.de.  Die aktuelle Pre-
digt wird weiterhin unter der Rubrik Got-
tesdienste eingestellt 
Wer in dieser schwierigen Zeit ein persön-
liches Gespräch haben möchte, darf sich 
gerne telefonisch im Pfarramt melden. Ich 
weise jedoch darauf hin, dass es uns Pfarre-
rinnen und Pfarrern empfohlen wird, auch 
Seelsorgegespräche bis auf Weiteres tele-
fonisch oder per E-Mail zu führen. Auch das 
soll der Vermeidung einer möglichen Anste-
ckung dienen. 
Da die Beiträge für das „donnerstags“ immer 
mit einem gewissen Vorlauf von uns ver-
schickt werden müssen, weisen wir Sie auch 
auf die aktuellen Informationen zum Um-
gang mit dem Coronavirus auf der Home-
page unserer Landeskirche hin: 
www.elk-wue.de   
  
Glockenläuten in Mühlheim und Fridin-
gen
In Mühlheim und Fridingen läuten die Kir-
chenglocken von Montag bis Samstag um 
19.30 Uhr. Sonntags werden die Glocken 
um 10.30 Uhr läuten. Die Glocken laden uns 
zum persönlichen Innehalten und zum Ge-
bet sowie zur Fürbitte ein. Darüber hinaus 
sollen sie uns daran erinnern, dass wir auch 
in dieser Krisenzeit als Gemeinschaft mit-
einander in Solidarität verbunden bleiben. 
Ebenso sollen sie Ausdruck des Dankes und 
der Wertschätzung sein für all diejenigen, 
die in dieser Zeit dafür sorgen, dass das Le-
ben trotz allem weitergeht.   
  
Vermittlung von Einkaufshelfern/innen
Falls Sie einer Risikogruppe angehören oder 
aus einem sonstigen Grund gerne jemanden 
hätten, der für Sie wichtige Besorgungen er-
ledigt, dürfen Sie sich gerne telefonisch im 
Pfarramt melden. Wir werden dann für Sie 
Menschen finden, die Sie ganz praktisch un-
terstützen können. 
  
Zuhause um Zehn
Du musst nun zu Hause bleiben? Und dir ist 
langweilig?
Wir haben das Richtige für dich! Schau mal 
vorbei!
Hier findest du jeden Morgen um 10 Uhr 
eine coole Idee für deinen Tag. findet Ihr un-
ter https://www.zuhauseumzehn.de/.
Das Evang. Jugendwerk hat einen On-
line-Blog für die Jugendarbeit zuhause ge-
startet. Diesen Jeden Tag werden zwei coole 
Ideen (eine für Kinder und eine für Jugend-
liche) um Punkt 10 Uhr veröffentlicht... um 
euren Alltag ein wenig aufzupeppen.
Außerdem findest du eine Liste mit Links zu 
weiteren Seiten der Jugendarbeit mit einer 
Fülle von kreativen Ideen. Viel Spaß!   
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner



 Donnerstag, 07. Mai 2020 Seite 12

Tel.: 017631759692 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Mittwoch und Donnerstag von 8 – 11.30 
Uhr 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
Evang. Kirchenpflege 
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de  
 
 

Altenzentrum 
St. Antonius 
Mühlheim

Veranstaltungen Altenzentrum 
St. Antonius 
  
Aus gegebenem Anlass fallen alle in-
ternen und externen Veranstaltungen, 
sowie die Cafeteria, im Altenzentrum St. 
Antonius, bis auf weiteres aus. 
Wir bitten um Verständnis. 
Bitte bleiben Sie gesund. 

Das St. Antonius Team 
 
 
 

Vereine und
Organisationen

V.f.L. Verein für Leibesübungen 
e. V. 1930 Mühlheim

V.f.L. Sporthaus Ettenberg
Telefon: 07463 7456

Corona Update des 
VfL Mühlheim 1930 e.V. 
  
Liebe Mitglieder, 
wir vom VfL möchten Euch in dieser sehr 
ungewissen Zeit nicht im Stich lassen. Aus 
diesem Grund haben wir ein kurzes „Corona 
Update“ vorbereitet.    

Unser Einkaufsservice mit dem TVM (bzw. 
HSG) läuft nun seit einigen Wochen sehr 
positiv. Auch wenn der Service nur einge-
schränkt genutzt wird, gilt dennoch ein gro-
ßer Dank an den Initiator Maik Schutzbach 
und sein Team. Auch bedanken wir uns an 
dieser Stelle bei Edeka Beha und der Apo-
theke Mühlheim bzw. der Familie Beutel.  
  
Zum Vereinsleben:  Am 2. Mai 2020 hat das 
Kabinett eine neue Verordnung zum In-
fektionsschutz verabschiedet. Diese sieht 
einige Lockerungen vor. Für unser Sport-
gelände bedeutet das beispielsweise, dass 
der Spielplatz ab dem 6. Mai unter Einhal-
tung der allgemein gültigen Hygienevor-
schriften wieder genutzt werden darf. Wir 
bitten Sie bei Nutzung des Spielplatzes den 
Mindestabstand von 1,5m einzuhalten und 
falls möglich einen Mundschutz zu tragen. 
Die Bundesregierung wird am 6. Mai 2020 

insbesondere über den Sport und das Ver-
einsleben entscheiden. Wir blicken daher 
gespannt auf die nächste Verordnung. Für 
den Kurs- und den Trainingsbetrieb sowie 
die Nutzung des Sporthauses bedeutet dies 
jedoch, dass eine Nutzung bzw. Öffnung 
auch weiterhin verboten ist. Für unsere Teil-
nehmer im Gesundheits- und Freizeitsport 
hoffen wir auf eine baldige Öffnung der 
Sporthallen, um ebenfalls unter Einhaltung 
gewisser Vorkehrungen den Kursbetrieb 
wieder aufnehmen zu dürfen.    
Aus umliegenden Nachbargemeinden er-
reichen uns Meldungen, dass sich Sportle-
rinnen und Sportler leider nicht an das Ver-
bot zur Nutzung des Sportplatzes gehalten 
haben und teilweise mit hohen Bußgeldern 
belegt wurden. Sollten gelockerte Maßnah-
men in der Gastronomie eintreten, werden 
wir kurzfristig auch über eine Öffnung unse-
rer Terrasse nachdenken. Bitte habt jedoch 
Verständnis, dass wir uns hierbei natürlich 
an den Vorgaben von Bund, Land und Kom-
mune orientieren und auch nicht unbedingt 
die erste „Gaststätte“ sein werden, die hier 
vorangehen wird. Der wöchentliche News-
letter unseres Bürgermeisters Jörg Kalten-
bach sollte ebenfalls sorgfältig gelesen 
werden. Die Neuansetzung unserer Jahres-
hauptversammlung vom 27.3.2020 ist nach 
wie vor ungewiss. Ein neuer Termin ist an 
eine Vielzahl von Voraussetzungen gebun-
den. Zu unserem Vorteil stehen in diesem 
Jahr keine zwingenden Neuwahlen an - der 
Gesamtvorstand ist daher vollumfänglich 
geschäftsfähig.    
Sollten Sie jedoch Einwände oder Fragen 
zum laufenden Geschäftsbetrieb haben, 
können Sie diese per E-Mail an vfl-muehl-
heim@kabelbw.de  oder telefonisch unter 
07463 2670214 (Donnerstag 18 - 19 Uhr) 
bzw. den euch bekannten Ansprechpart-
nern des Vereins mitteilen. Bis dahin: Bleibt 
gesund!  
  
Eure VfL Vorstandschaft    
 

VFL Mühlheim – 
Abteilung Ringen
 
Altmaterial-
sammlung 

Trotz der derzeit geltenden Bestim-
mungen/Auflagen und in Absprache 
mit der Stadtverwaltung, können die 
Ringer des VFL zum heutigen Stand die 
Altmaterialsammlung am: 

Samstag, den 09.05.2020  
durchführen. Deshalb würde es sich 
anbieten, die Zeit zu nutzen um das 
Eigenheim von Altmaterial zu befrei-
en. Größere Posten können auch unter 
tel. Voranmeldung bei: Abteilungslei-
ter Martin Wenskus Tel.: 0174/6040638  
oder Denis Schilling Tel.: 0173/7356206 
koordiniert und abgeholt werden. 

Meiden sie aufgrund der Situation wäh-
rend der Sammlung den Kontakt! 
Bleibt gesund! 

Skiclub 
Mühlheim e. V.

Absage der für 14.05.2020 ge-
planten Haupversammlung 
Wir informieren, dass die für 14.05.2020 
geplante Hauptversammlung des Skiclubs, 
im Zuge der derzeitigen Maßnahmen auf 
Grund der Corona-Pandemie, abgesagt wer-
den muss und verschoben wird. Wir werden 
zu gegebener Zeit einen neuen Hauptver-
sammlungstermin bekannt geben.  
 
 

Fanfarenzug
Mühlheim/D.

Mitgliederversammlung 2020 
- abgesagt 
Wir möchten Sie gerne darüber informieren, 
dass unsere geplante Mitgliederversamm-
lung am 08.05.2020 im Gasthaus zur Krone 
leider auf Grund den aktuellen Umständen 
abgesagt werden muss.  
Durch die aktuelle Situation, in der sich alle 
von uns befinden, ist es momentan schwie-
rig, einen Ersatztermin zu definieren. Selbst-
verständlich werden wir Sie auf dem Lau-
fenden halten und rechtzeitig informieren.  
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien wei-
terhin alles Gute und bleiben Sie gesund! 
Die Vorstandschaft, 
Fanfarenzug Mühlheim Donau e.V.  
 
 

Schwäbischer
Albverein
Ortsgr. Mühlheim

Die Ausnahmesituation „ Coronas Pan-
demie“  
hat auch den Albverein Ortsgruppe Mühl-
heim fest im Griff, Unsicherheit herrscht dar-
über – wie es letztendlich weiter gehen soll - 
welche Verordnungen werden aufgehoben, 
welche nochmals verschärft - allerdings 
bleiben die Verordnungen zur Kontaktsper-
re vorläufig in Kraft.
Somit gilt weiterhin für den Mühlheimer 
Albverein: 
Über ein weiteres Vorgehen – Bezug Absa-
gen/Veränderung des Wanderplans 2020 - 
werden wir Sie zeitnah immer im Amtsblatt 
dem „Donnerstag“ unter Albvereins-Nach-
richten informieren. 
Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 
Mühlheim  



Seite 13 Donnerstag, 07. Mai 2020 

Interessantes
und Wissenswertes

Informationen für  
Privatwaldbesitzer 
Käferjahr startet kräftig und trifft auf 
einen extrem angespannten Holzmarkt 
Auch in den höheren Lagen des Kreises 
beginnt nun die Käfersaison. Der Buchdru-
cker fliegt, bohrt sich in Sturmholz und ge-
schwächte Fichten ein, um die erste Brutge-
neration anzulegen. Die Bedingungen für 
den Käfer sind ideal – umgekehrt sind die 
Bedingungen für die Bäume besonders 
schlecht. Die vergangenen zwei trockenen 
und warmen Jahre und die aktuell anhal-
tende Trockenheit schwächen die Bäume 
massiv. 
Entscheidend sind nun nicht mehr alte Kä-
ferbäume mit abgefallener Rinde, sondern 
die neuen Befallsherde. Die Kontrolle von 
Fichtenwäldern, insbesondere Bäumen in 
der Nähe von alten Befallsherden und vor-
geschädigten Beständen ist in diesem Jahr 
entscheidend. Die wichtigsten Kennzeichen 
sind braunes Bohrmehl am Stammfuß der 
Fichten, Bohrmehlhäufchen auf liegendem 
Holz, abfallende grüne Nadeln und Harz-
fluss. Diese befallenen Bäume sollten un-
bedingt aufgearbeitet und aus dem Wald 
genommen werden. Wenn aufgearbeitetes, 

befallenes Holz im Wald liegen bleibt, muss 
das Holz gespritzt werden, bevor die erste 
Brut im Juni ausfliegt. 
Erschwerend kommt hinzu, dass der Holz-
markt extrem angespannt, stellenwei-
se unkalkulierbar und der Preis starken 
Schwankungen unterlegen ist. Holzlose 
unter 10 Fm in logistischer Alleinlage sind 
fast unverkäuflich und können daher vom 
Forstamt nicht mehr angenommen wer-
den, oder nur, wenn sie mit Hölzern anderer 
Waldbesitzer gelagert werden. Über eine 
verstärkte Zusammenarbeit der Privatwald-
besitzer durch gemeinsame Lagerung und 
gemeinsamen Verkauf kann dieses Problem 
verringert werden. Wann eingeschlagenes 
und verkauftes Käferholz dann abgefahren 
wird, ist derzeit noch unsicher. Daher soll-
ten alle Möglichkeiten der Eigenverwertung 
ausgeschöpft werden (z.B. Brennholz). 
Entscheidend ist, dass Käferbefall früh er-
kannt und effizient bekämpft wird und da-
mit große Folgeschäden vermieden werden.
 
Forstliche Förderung zur Beseitigung der 
Folgen von Extremwetterereignissen im 
Wald 
Durch Sturm, Trockenheit und Borkenkäfer 
geschädigte Waldbesitzende können auch 
in diesem Jahr finanzielle Unterstützung er-
halten. 
Nachdem zusätzliche Gelder freigegeben 
wurden können Privatwaldbesitzer mit 

Waldbesitz bis 200 ha für Schadholz das in 
2019 angefallen ist, die Aufarbeitungshilfe 
2019 bis August 2020 nachbeantragen 
(Mindestmenge 84 Festmeter). Nähere 
Informationen und Fördervoraussetzungen 
finden Sie auf der Homepage des Forstam-
tes. 

Auch in 2020 soll die Käferbekämpfung 
und Schadholzaufarbeitung gefördert 
werden. Die für 2020 vorgesehene erweiter-
te Förderrichtlinie beinhaltet rückwirkend 
zum Januar folgende Förderschwerpunkte: 
• Wiederaufforstung von Schadflächen 
• Aufarbeitung von Schadholz 
• Hacken von unverkäuflichem Käferholz 
•  Anlage von Nass- und Trockenlagern sowie 

der Transport zu diesen Lagern. 
Sobald die Förderrichtlinie vorliegt, werden 
die Informationen auf der Homepage einge-
stellt. Anträge für 2020 können momentan 
noch nicht gestellt werden. 

Nähere Hinweise finden Sie auf der Home-
page des Forstamts. Hilfe und Beratung er-
halten Sie von den örtlich zuständigen Re-
vierleitern und vom Forstamt. 
https://www.landkreis-tuttlingen.de/For-
stamt 
Ein Sortiermerkblatt für die Aufarbeitung 
von Sturm-, Käfer-, und Dürrholz erhalten 
Sie auf der Seite der Holzverkaufsstelle:   
https://holzverkauf.landkreis-tuttlingen.de 

Das Landratsamt Tuttlingen und der Zweckverband Ringzug teilen mit: 
Es gibt einige wenige Ringzüge, denen überwiegend eine Verdichtungsfunktion zukommt. Diese Züge, welche Sie aus der nachfolgenden 
Tabelle entnehmen können, werden wegen der bestehenden Corona-Krise vorerst noch nicht wieder in Betrieb genommen: 
  

Dies bedeutet, dass es ab 04.05.2020 für einzelne Schüler, die den Ringzug benutzen, zu einer etwas verlängerten Wartezeit an Ringzughalte-
punkten kommen kann. In der Tabelle haben wir Ihnen Alternativzüge und deren Fahrzeiten in den letzten zwei Spalten aufgeführt 
Auch auf der Donaubahn kommt es vorerst noch zu Einschränkungen. Bitte entnehmen Sie diese der TUTicket-Webseite: 
https://www.tuticket.de/corona-aktuell-schrittweise-wiedereroeffnung-der-schulen/ 
Dort finden Sie auch die Fahrpläne der Ringzüge. 

Falls Sie hierzu noch Fragen haben, können Sie sich gerne an das TUTicket-KundenCenter wenden. 

Zugnummer von  Abfahrt nach Ankunft Alternativ  Alternativzeit 
HzL 69890 Donaueschingen 16:22 Uhr Immendingen 16:36 Uhr RE 4729 16:16 Uhr ab Donaueschingen, 16:27 Uhr in Immendingen 
HzL 69862 Tuttlingen 17:14 Uhr Sigmaringen 18:06 Uhr RE 22333 17:44 Uhr ab Tuttlingen, 18:27 Uhr in Sigmaringen 

 

Die Energieagentur  
des Landkreises Tuttlingen 
informiert:  
Kostenlose Energieberatung  
Energieberatungen während der Coro-
na-Krise für Bürger aus dem Landkreis Tutt-
lingen finden immer montags telefonisch, 
per E-Mail oder per Video-Chat statt. 
Ein Energieberater der Energieagentur und 
Verbraucherzentrale informiert Sie neutral 
und kostenlos zu Themen wie energetische 
Gebäudesanierung, dem Einsatz von erneu-
erbaren Energien, gesetzlichen Anforderun-
gen und den aktuellen Fördermitteln zu Ih-
rem Projekt. 

Die Beratungstermine müssen vorab zeit-
lich fixiert werden. 
Das Büro der Energieagentur Landkreis Tutt-
lingen ist für die Energieberatungs-Termi-
nierung telefonisch unter 07461/9101350 
oder per E- Mail unter info@ea-tut.de er-
reichbar.   

Die Beratungen werden gefördert durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie. 
 
 
Zimmererhandwerk erlernen 
und gleichzeitig studieren: 
Ausbildung und Studium „Holzbau - Pro-
jektmanagement“ 
Momentan genug von Schule, aber den-
noch den Wunsch zu studieren und dabei 
noch Geld verdienen? 

„Holzbau - Projektmanagement“ bietet bei-
des: Ausbildung zum Zimmerer und gleich-
zeitig Studium 1. Semester Holzbau Projekt-
management / Bauingenieurwesen 
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschul-
zugangsberechtigung, die im Bereich Holz-
bau Führungspositionen anstreben. Die 
Dauer des gesamten Ausbildungsganges 
beträgt fünf Jahre und drei Monate. Die Ab-
solventen erwerben während ihrer Ausbil-
dungszeit folgende Qualifikationen: 
* Gesellenbrief im Zimmererhandwerk 
* Polier im Zimmererhandwerk 
* Hochschulabschluss Bachelor of Enginee-
ring im Studiengang Holzbau Projektma-
nagement/Bauingenieurwesen 
* Meister im Zimmererhandwerk 
Nächster Ausbildungsstart: September 
2020, Bewerbungsschluss ist der 31. Mai 
2020. Die Anzahl der Studienplätze beträgt 
maximal 20 Stück. 
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Informationen und Anmeldung unter: 
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Bi-
berach 
Wolfgang Schafitel - 07351 44091 55 
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de 
www.zimmererzentrum.de 
Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie 
unter: http://zimmererzentrum.de/ausbil-
dung/duales-studium-biberacher-modell/
feedback/  
 
 
Die Handwerkskammer  
Konstanz informiert: 
Jetzt gibt es die Meisterprämie - 1.500 
Euro für neue Handwerksmeisterinnen 
und Handwerksmeister 
Der Meisterbrief steht für Qualität und Qua-
lifikation im Handwerk. Jetzt lohnt sich der 
Titel noch mehr. Denn jeder neue Meister 
und jede neue Meisterin bekommt vom 
Land Baden-Württemberg eine Prämie in 
Höhe von 1.500 Euro. Die Meisterprämie gilt 
rückwirkend für alle erfolgreichen Abschlüs-
se ab dem 1. Januar 2020 und kann jetzt di-
rekt bei der Handwerkskammer beantragt 
werden. 
„Das ist eine gute Nachricht nicht nur für 
die persönliche Zukunftsplanung vieler 
talentierter Handwerkerinnen und Hand-
werker, sondern für den gesamten Wirt-

schaftszweig“, sagt Georg Hiltner, Haupt-
geschäftsführer der Handwerkskammer 
Konstanz. Das Handwerk zeige gerade 
einmal mehr, wie unverzichtbar es für die 
Nahversorgung mit Produkten und Dienst-
leistungen, für Ausbildung und Beschäf-
tigung sei. Führungskräfte, Gründer und 
Betriebsübernehmer mit Meisterqualifi-
kation würden also auch in Zukunft drin-
gend gebraucht. Die Meisterprämie könne 
einen zusätzlichen Anreiz für eine Karriere 
im Handwerk schaffen, sei vor allem aber 
ein wichtiger Schritt zur Anerkennung der 
Gleichwertigkeit von beruflicher und aka-
demischer Bildung. „Die Wertschätzung für 
das, was das Handwerk ausmacht, muss 
sich in guten Rahmenbedingungen für die 
Weiterbildung widerspiegeln. Nur so wird 
klar: Der Weg zum Meister ist ein Weg zum 
Erfolg.“ 
  
So gibt es die Meisterprämie: 
1. Die Prämie gilt für alle Meisterabsol-

venten im Handwerk, die nach dem 
01.01.2020 ihre Prüfung erfolgreich ab-
solviert haben.

2. Die erfolgreiche Prüfung zur Hand-
werksmeisterin oder zum Handwerks-
meister muss durch die Vorlage des 
Meisterprüfungszeugnisses nachgewie-
sen werden. Es zählen Abschlüsse nach 
dem Handwerksregister A und B. Bei 
fachlich unterschiedlichen Abschlüssen 

kann die Prämie auch mehrfach (je be-
standener Prüfung) gewährt werden.

3. Beschäftigungsort und/oder Haupt-
wohnsitz der Meisterabsolventen müs-
sen zum Zeitpunkt der Feststellung des 
Prüfungsergebnisses in Baden-Würt-
temberg liegen.

4. Der Antrag auf die Meisterprämie wird 
an die Handwerkskammer gerichtet, die 
das Meisterprüfungszeugnis ausgestellt 
hat.

5. Wurde die Meisterprüfung außerhalb 
von Baden-Württemberg abgelegt, sind 
Meisterabsolventen antragsberechtigt, 
wenn sie nachweisen können, dass 
die Prüfung im entsprechenden Hand-
werksgewerk in Baden-Württemberg 
nicht angeboten wird. In diesen Fällen 
hilft die für den Hauptwohnsitz oder Be-
schäftigungsort in Baden-Württemberg 
zuständige Handwerkskammer weiter.

6. Sind alle Voraussetzungen erfüllt, kann 
der Antrag mit den entsprechenden 
Nachweisen bei der Handwerkskammer 
eingereicht werden. Sie prüft die Anga-
ben und zahlt die Prämie aus.

 
Informationen zur neuen Meisterprämie 
und ein Antragsformular zum Download 
stehen unter www.hwk-konstanz.de/meis-
terpraemie. 
Ansprechpartnerin: Rebecca Isele, Tel. 07531 
205-356, rebecca.isele@hwk-konstanz.de 

Ende des redaktionellen Teils



Das Sichtbare ist vergangen 
Es bleibt die Liebe und Erinnerung  

Brunhilde Schreiber 
geb. Sinnwell  

Herzlichen Dank
allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre An-
teilnahme auf  so vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben. 

Unser besonderer Dank gilt: 
- den Verwandten, Freunden und Nachbarn aus nah und fern
- Dr. Olpp mit Team 
- Pflegedienst Johann Stehle 
- Palliativnetz Spaichingen 
- Pfarrer Joseph 
- Bestattungsinstitut Horn   

Alois Schreiber mit Familie 

Das schönste was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Danksagung

Lore Bronner
10.4.2020

Wir sind tief berührt von der großen Wertschätzung die
meiner Frau, unserer Mutter, Oma und Uroma zuteil wurde.

Danke
an alle, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.
Ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Einen besonderen Dank 
- Pater Antik Chaudhary für die würdevolle Beisetzung
- Praxis Dr. Kroczek für die langjährige ärztliche Versorgung
- Pflegedienst Johann Stehle für die fürsorgliche Pflege
- Bestattungsunternehmen Hertkorn.

Mahlstetten, Im Namen aller Angehörigen
April 2020 Walter Bronner

Der Trauergottesdienst findet zu einem späteren Zeitpunkt
statt.

Danke

für ein stilles Gebet,
für das tröstende Wort, geschrieben oder gesprochen,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für Blumen und Zuwendungen,

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die meinen lieben Mann

Peter Zimmermann
† 06.04.2020

in seinem Leben und auf seinem letzten Weg begleitet
haben.

Fridingen, im April 2020 Im Namen
aller Angehörigen
Doris Zimmermann

Putzhilfe gesucht
ca. 3 Stunden wöchentlich für Privathaushalt in Fridingen

Telefon 01520 - 9 15 79 79 



Zerspanungsmechaniker/in
und Maschinenbediener/in

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

1 Maschinenbediener/in
Ihr Aufgabengebiet umfasst:
- Bedienen von CNC-Langdrehautomaten der Marken Star und Nexturn
- Bedienen von CNC-Kurzdrehautomaten der Marke Doosan
- Werkzeuge wechseln, Teile messen, Maschinen korrigieren

1 Einrichter/in für CNC-Langdrehautomaten 
Star und Nexturn sowie
für CNC-Kurzdrehautomaten Doosan

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
- Programmieren und Einrichten von CNC Drehteilen (Fanuc Steuerung 2 Kanal)

Optimieren der Fertigungsabläufe
- Messen und kontrollieren während des Produktionsvorganges

Bitte schicken Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Lohn- oder Gehaltsvorstellung
per Email oder Post an folgende Adresse:

MAD Schwarz GmbH & Co. KG
Geschäftsleitung
Thennenbühlstr. 3 • 78600 Kolbingen • Tel. 07463 / 995 14 46
Email: jobs@mad-schwarz.de •  Homepage: www.diedrehteilemanufaktur.de

MAD Schwarz GmbH u. Co KG.
Thennenbühlstr. 3
78600 Kolbingen

Wir st�ll�n �in:

-9we6bl6c5e/männl6c5e9Hilfskräft� zum9Verpacken9
99und9Komm6ss6on6eren9unserer9Produkte.9999999
99In�Vollzeit�und�Teilzeit

-9we6bl6c5e/männl6c5e9Ar��itskräft� zum9Bed6enen
99von9Masc56nen9und9tec5n6sc5en9Anlagen.99
��In�Vollzeit�und�Teilzeit.

Wir �i�t�n Ihn�n:

Gute9Beza5lung,9e6nen9s6c5eren9Arbe6tsplatz,9
abwec5slungsre6c5e9und96nteressante9Tät6gke6ten.

Wir ford�rn von Ihn�n:

Zuverläss6gke6t9und9allgeme6ne9Flex6b6l6tät.

B�w�r��n Si� si�h �itt� 

s�hriftli�h unt�r:

Wirth S�haumstoff� OHG

Ba5n5ofstraße9619•9785709Mü5l5e6m
Tel.:9074639-99939089909•9Fax:9074639-99939089990

E-Ma6l:96nfo@w6rt5-sc5aumstoffe.de

www.w6rt5-sc5aumstoffe.de

Wir suchen 
zwei Lieferfahrer (m/w/d) 

täglich von 11-13 Uhr und 17-20 Uhr 
oder nach Vereinbarung  

Pizza - Kebap Express 
Ersin Tülek • Griesweg 10 • 78570 Mühlheim 

Tel. 07463 995 75 55 

Wohnwagen Stellplatz zu vermieten 
300 cm breit x 800 cm lang. 

Tel.: 0171 - 67 09 256 

Wir suchen 

Zimmer oder Wohnung 
für zuverlässigen, angenehmen, ruhigen Mitarbeiter

in Daueranstellung. Vertragspartner wäre der 
Stadtbus. Wir würden das Mietobjekt in Absprache

mit dem Vermieter belegen. 

Bitte rufen Sie uns an oder senden Sie uns eine 
E-Mail. Wir würden uns darüber freuen. 

Danke! 

Stadtbus Tuttlingen Klink GmbH 
Tel.: 07461 - 96 97 00 20 
E-Mail: mueller@stadtbus-tuttlingen.de 

Danke

Wir danken allen, die sich in 
der Trauer mit uns 
verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf 
so vielfältige Weise zum 

Ausdruck gebracht haben.

Josef Hamma

Familien Meiereder & Hamma
Fridingen



Ich gratuliere Stefan Zobel zum 60. Geburtstag 
Du wirst heute 60 Jahr,

doch in dieser Zeit sind wir uns leider nicht so nah! 
Drum gratuliere ich auf  diese Weise, 

dass dein Geburtstag nicht ganz bleibt still und leise.

Deine Mutter Irmgard Zobel 

Wegen Todesfall

ältere Katzen abzugeben.
Tel. 07463 - 1814

Hallo Ihr Lieben!
Wer Pflanzen liebt und sich zu
Hause ein Blumenmeer erfüllen
will, der kann am Samstag, den
09.05.2020 nach Böttingen,
Hauptstraße 19, von 9 - 19 Uhr in unseren Hof kommen. 
Wir bieten Euch ein breitgefächertes Angebot an saisonaler Beet-
und Balkonbepflanzung an. 
Ihr könnt gerne Eure Blumenkästen und Töpfe mitbringen, die wir
auf Bestellung oder vor Ort direkt bepflanzen. 
Vorbestellungen werden gerne unter der Telefonnummer 0151
54605768 entgegengenommen, um besser planen zu können. Auch
bringe ich Euch gerne einen schönen Blumenstrauß zum Muttertag
auf Bestellung mit.
Alles natürlich mit den gegebenen Voraussetzungen und Mindest-
abstand.

Wir freuen uns auf Euren Besuch! Christian und Alex
Ich biete Euch ganzjährig einen Blumen- und Abholservice an. 
Nach Euren Wünschen gestalte ich auch Trauerfloristik, Hochzeiten
und Festlichkeiten. Einfach per Telefon bestellbar, komme auch gerne
zu Euch nach Hause, um alles zu besprechen. 
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WIR LASSEN SIE ENTSCHEIDEN...
UNSERE BELIEBTESTE AKTION 
GEHT IN DIE VERLÄNGERUNG.  
Aufgrund der aktuellen Lage, haben wir unsere 
Aktion in die Verlängerung geschickt. Und gleich-
zeitig können Sie entscheiden, ob Sie 6 oder 4 
Anzeigen schalten möchten. Wählen Sie selbst...

4 + 2 = 6 Anzeigen oder 3 + 1 = 4 Anzeigen

Unsere Aktion gilt vom 20.4. - 29.5.20  
in den Kalenderwochen 17 bis 22.

WIR LASSEN SIE ENTSCHEIDEN...
UNSERE AKTION GEHT 

IN DIE VERLÄNGERUNG!

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle 
Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. *Um in den Genuss die-
ser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigen-
vorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir 
um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kunden-
konto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder 
durch vier teilbar sein und in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen ge-
schalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten 
Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode P-2020-05 bei der Anzei-
genbestellung angeben.

4 + 2 = 6

3 + 1 = 4
oder

SICHERN SIE 

SICH JETZT 

IHREN RABATT!

Bitte Aktionscode 

P-2020-05* angeben. 

Aufgrund der aktuellen Lage können Sie unsere  
„Wir sind für Sie da!“ - Aktion nutzen. 

10 % Rabatt auf Ihre nächste Anzeigenschaltung in KW 17 bis 19. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.primo-stockach.de. 





Durch 
clevere Ideen 
Raum 
schaffen

Eine Garderobe, die überall passt!

SCHREINEREI LÖHLEGmbH
Zollerstraße 2 | D-78567 Fridingen
Tel. 07463/9 73 33
www.schreinerei-loehle.de

Ein blumiges Dankeschön zum Muttertag
Sonderöffnungszeiten zum Muttertag:
Samstag, 09. Mai von 8.00 bis 14.00 Uhr
Sonntag, 10. Mai von 9.00 bis 12.00 Uhr

Damit es nicht zu längeren Wartezeiten kommt, haben wir 
viele besondere Sträuße, Schalen und sonstige Arrangements 

für Sie vorbereitet. 
Im Geschäft bitte an den Sicherheitsabstand und Mundschutz zu Ihrer

und unserer Sicherheit denken! Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Auf Ihren Besuch freut sich das Team der Gärtnerei und Floristik Rees

in Wehingen.
Bahnhofstr. 10
78564 Wehingen
Tel. 07426 1262
Fax 07426  51558
Privat 07424 85765



Die Metzgerei vor der Haustür☺
immer jeden Freitag mit unserem WALK-MOBIL in:

Fridingen a.D., Gartenstraße 11 beim Bettinger
von 14.30 bis 15.00 Uhr

Buchheim, Donautalstraße 6 bei Frey’s im Hof
von 15.10 bis 15.30 Uhr

Neuhausen Ob Eck, Siemensring 
ab 10.30 Uhr 3 Haltestellen bis 11.15 Uhr beim Autohaus Schaz

Abholservice für Mittagstisch
Sonntag bis Freitag, Vorbestellung bis 10 Uhr 
sonntags nach Karte unter www.parkrest.de  

Samstag Ruhetag 



Seit über 25  Jahren mit Fun + Teamwork erfolgreich!!! 

Fahrschule
Sieghart Krist
Homepage: www.fahrschule-krist.de
Tel. 07463/991800
Theorieunterricht: Mo. + Mi. jeweils 18.30 Uhr
Anmeldung und Info jederzeit möglich.
Scheffelstraße 9 - 78570 Mühlheim





Angebot zum Wochenende:
Schweinekoteletts                              100 g  0,99 €
Hals-Koteletts                                            100 g  0,99 €
Fleischkäse fein                                      100 g  1,09 €
Grillwürste ohne Haut                        100 g  1,09 €
Heute:  ab 900 Uhr:   Kesselfleisch 
             ab 1600 Uhr:  Schnitzel, Cordon bleu, Grillbauch, 
                                       Hähnchenkeulen, Fleischküchle, 
                                       Fleischkäse, Schweinehalssteak, 
                                       Rückensteak, Grillschnecken

Irndorf • Johannesstraße 3 
EU-Zertifizierter Schlachtbetrieb

Tel. 07466-2 65 • Fax 07466-15 73 • Mobiltelefon 0171-9 14 77 94 

Metzgerei Rainer Steidle

Fleisch u. Wurst-Qualität erster Güte

Flaschengas Vertriebsstelle Frick 
Tausch + Verkauf von 

Camping- und Pfandflaschen
in 5 und 11 Kilo Flaschen 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 1730 bis 2000 Uhr Sa. 800 bis 2000 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 07463/9952328 oder 0173/9753440 


